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Schweizerisches Handelsamtsblatt "
Feuille officielle suisse du commerce • Foglio ufficiale svizzero di commercio

Erscheint täglich, ausgenommen an Sonn- und Feiertagen - Parsit tous les jours, le dlmanche etles jours de täte exceptäs

Nr. 65 Bern, Dienstag 19. März 1946 64. Jahrgang — 64Mann6e Berne, mardi 19 mars 1946 N° 65
Redaktion und Administration: Effingerstraese 3 in Bern. — Telephon Nr. (031) 2 1660
Im Inland kann nur durch die Poet abonniert werden. 6efi. AbonnementsbetrSge nicht an
obige Adrette, sondern am Potttchelter einzahlen — Abonnementspreite: Schweiz: jahrlich
Fr. 22.30, halbjährlich Fr. 12.30, vierteljährlich Fr. 6.30, zwei Monate Fr. 4.60, ein Monet Fr. 2.60;
Ausland: Zutchleg des Portot — Preis der Einzelnummer 28 Rp. (plus Porto). — Annoncen-
Regie: Publlcites A6. — insertionstarif: 20 Rp. die einspaltige Millimeterzeile oder deren Raum;
Autland 26 Rp. — JahretabonnementspreisfQrdie Monatsschrift „Die Volkswirtsohaft": Fr. 6.30.

Inhalt — Sommalre — Sommario

Amtlicher Teil — Partie officielle — Parte ufficiale
Handeleregister. Regietre du commerce. Registro di commercio.
Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürich.
Sociätd anonyme de participations älectriquee (SAPAR), Basel.
Autoballe Kasinoplatz AG. in Bern.
Erfindungepatente (Scbluss der Liste Nr. 3). Brevets d'invention (fin de la liste

n°3). Brevetti d'invenzione (fine della lista N.3).

Mitteilungen — Communications — Comunlcazlonl

Weisung der Sektion für Chemie und Pharmazeutika üher die Bewirtschaftung
von Fetten und Gelen für technische Zwecke. Instructions de la Section des
produitx chimiquee et pharmaceutiques sur l'emploi des grais6es et huiles
pour usages techniques. Istruzioni della Sezione dei prodotti chimici e farma-
ceutici sull'impiego dei grassi ed oli destinati ad usi industriali.

Verfügung Nr 587 A/46 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle über Höchstpreise
für Gemüeesetzlinge. Prescriptions n° 587 A/46 de l'Office föderal du contröle
des prix concernant les prix maximums des plantons de lögumes. Prescri-
zione N 587 A/46 deli'Ufficio federale di controllo dei prezzi concernenti i
prezzi maseimi delle piantine di verdura.

BRB betreifend die Ergänzung der Verordnung üher Herstellung, Beschaffung
und Vertrieb, Einfuhr und Ausfuhr von Kriegsmaterial. ACF complätant le
rfeglement sur la fabrication, l'acquisition, le commerce et la distribution,
l'importation et l'exportation de matdriel de guerre. DCF che oompleta il
regolamento concernente la fahbricazione, l'acquisto, la vendita e la distri-
huzione. l'importazione e l'esportazione di materiale di guerra.

Britisch-Indien: Festsetzung der Zollgebühren. Indes britanniqnes: Determina¬
tion des droits de douane.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Handelsregister - Reglstre du commerce - Registro dl commercle

Zürich — Zurich — Zurlgo
Berichtigung.

Konsumverein Egllsau und Umgebung, in Eglisau (SHAB. Nr. 55 vom
7. März 1946, Seite 718). Die Verwaltung (bisher Vorstand) besteht aus
mindestens 3 Mitgliedern. Sie bezeichnet die zeichnungsberechtigten
Personen, wobei nur Kollektivzeichnung zu zweien zulässig ist.

15. März 1946. Baustoffe.
Aktiengesellschaft Hunzlker & Cle. Zürich, Baustoffabriken Brugg und
Olfen, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 297 vom 18. Dezember 1944, Seite 2774).
Durch Beschluss der Generalversammlung vom 6. März 1946 hat diese
Gesellschaft neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechts
angepasste Statuten angenommen. Die eingetragenen Tatsachen erfahren
dadurch folgende Aenderungen: Die Firma lautet Aktiengesellschaft Hunziker
A Cie. Zürich. Zweck der Gesellschaft ist Gründung, Erwerb und Betrieb
von jeder Art Baustoffabriken. Sie kann neben den bestehenden Fabriken
in Brugg, Ölten und Zürich neue Fabriken erstellen, sich an gleichen oder
ähnlichen Unternehmungen beteiligen und überhaupt alle Rechtsgeschäfte
abschliessen, die zur Erreichung und Förderung ihrer Zwecke geeignet
erscheinen. Die Gesellschaft kann insbesondere auch Tonvorkommen und
zu diesem Zwecke Grundstücke erwerben, sie ausbeuten oder sich an solchen
Unternehmungen beteiligen. Ihre Betätigung oder Beteiligung kann sich

überhaupt auf das gesamte Gebiet der Bindemittel- und Bauindustrie
erstrecken. Der Verwaltungsrat besteht aus 3bis 5 Mitgliedern. Publikationsorgan

der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen, sofern der Gesellschaft alle Aktionäre
bekannt sind, durch eingeschriebenen Brief.

15. März 1946.
Personalfürsorge-Stlftung der Firma H. Hürllmann, Dipl. Ing. in Zürich,
in Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom
25. Mai 1945 eine Stiftung. Ihr Zweck ist ganz allgemein die Fürsorge
für das Personal der Firma « H. Hürlimann, Dipl. Ing. », in Zürich. Organe
der Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Einzelunterschrift führen Heinrich Hürlimann, als Präsident des

Stiftungsrates, und Hedwig Hürlimann,"geborene Braschler, als Mitglied
des Stiftungsrates, beide von Hombrechtikon, in Zürich. Domizil:
Werdstrasse 13, in Zürich 4 (bei da- Firma « H. Hürlimann, Dipl. Ing. »).

15. März 1946. •

Stiftung für Personalfürsorge der Firma Gebr. Strassen, Stoffe A Polstermöbel,

in Meilen, in Meilen. Unter diesem Namen besteht auf Grund
der öffentlichen Urkunde vom 8. August 1945 eine Stiftung. Sie bezweckt
die Fürsorge für das ständige Personal der Firma «Gebr. Strassen», ip
Meilen, und deren Angehörige. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat

von 1 bis 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Fritz Strassen, von
Thalwil, in Meilen, Präsident des Stiftungsrates; Albert Strassen, von
Thalwil, in Meilen, und Heinrich Rüegg, von Bauma, in Meilen, -weitere

Mitglieder des Stiftungsrates, führen Kollektivunterschrift zu zweien.
Domizil: Alte Landstrasse (bei der Firma « Gebr. Strassen»).

Redaction et administration: Effingerstrasse 3 i Berne. — T6l6phone n° (031) 21680
En Suisse, les abonnements ne peuvent 6tre pris qu'ft le poste. On est done pr<6 de ne pasverser le montant des ebonnements ä l'adresse ci-dessus — Prix d'ebonnement: Suisse: un
an 22 fr. 30; un semestre 12 fr. 30; un trimestre 6 fr. 30; deux mois 4 fr. 60; un mois 2 fr. 60;
Stranger: frais de port en plus — Prix du numäro 26 ct. (port en sue). — R6gie des ennonces :
PublicHas SA. — Tarif d'insertion : 20 et. ia llgne de colonne d'un mm ou son espace ; Otranger:
28 ct. — Prix d'abonnement annuel ä „La Via Aconomique" ou A „Le Vite economics" : 8 fr. 30.

15. März 1946.
Milchgenossenschaft Otelfingen, in Otelfingen (SHAB. Nr. 148 vom
28. Juni 1932, Seite 1581). Die Generalversammlung vom 2. Februar 1946
hat neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechts angepasste
Statuten angenommen. Zweck der Genossenschaft ist die bestmögliche
Verwertung der in Otelfingen produzierten Kuhmilch und die rationelle
Versorgung von Otelfingen mit Milch und Milchprodukten. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Genossenschafter durch Anschlag am
Hüttenlokal oder Zirkular. Die Verwaltung (bisher Vorstand) besteht aus
3 Mitgliedern. Der Präsident führt mit dem Aktuar oder dem Kassier
Kollektivunterschrift. Theodor Surber ist aus der Verwaltung
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu in die Verwaltung und
als Aktuar ist gewählt worden Heinrich Schlatter, von und in Otelfingen.

15. März 1946.
Krankenkasse Neumünster Zürich, in Zürich 8, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 82 vom 7. April 1941, Seite 677). Wilhelm Hartmann ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Kaspar Fischer,
von und in Zürich, Beisitzer, ist jetzt Präsident. Emil Bühler, bisher
Vizepräsident, ist nun Beisitzer; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist in
den Vorstand gewählt worden Emil Müller, von und in Zürich, als
Vizepräsident. Kaspar Fischer, Präsident, oder Emil Müller, Vizepräsident,
führen Kollektivunterschrift mit Jacques Spörri, Aktuar. Neues Domizil:
Forchstrasse 51, in Zürich 7 (beim Präsidenten).

15. März 1946. Immobilien.
WOBA A.G., in Glattbrugg, Gemeinde Opfikon (SHAB. Nr. 134 vom
12. Juni 1945, Seite 1341), Erstellung von Wohn- und Geschäftshäusern
usw. Das Aktienkapital von Fr. 50 000 ist voll einbezahlt.

15. März 1946. Beteiligungen usw.
Temag Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 249 vom 24. Oktober
1945, Seite 2595), Verwaltung von Beteiligungen an andern Unternehmungen

usw. Karl Kessler ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
fcelhe Unterschrift ist erloschen.

15. März 1946. Industrie-Erzeugnisse.
Royal Palladium Ltd. by shares, in Zürich 2, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung (SHAB. Nr. 210 vom 7. September 1940, Seite 1623),
Industrieerzeugnisse. Neues Geschäftslokal: Bellerivestrasse 10, in Zürich 8.

15. März 1946.
Rubber Investment A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 64 vom 16. März 1944,
Seite 625). Neues Geschäftslokal: Wehntalerstrasse 1, in Zürich 6.

15. März 1946. Metzgerei.
Walter Bleri, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Walter Bieri-Gassmann,
von Hasle (Luzern), in Zürich 2. Metzgerei. Speerstrasse 32.

15. März 1946. Galvanotechnische Produkte.
Otto Hauser, in Zürich. 'Inhaber dieser Firma ist Otto Hauser, von La
Chaux-de-Fonds, in Zürich 11, Fabrikation von und Handel mit
galvanotechnischen Produkten. Schaffhauserstrasse 244.

15. März 1946. Waren aller Art.
Gerold Honold, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Gerold Egon Honold,
von Zürich, in Zürich 6. Import, Export und Vertretungen von Waren aller
Art. Walchestrasse 19.

15. März 1946. Restaurationsbetrieb, Weinhandel.
E. Leemann, in Meilen. Inhaber dieser Firma ist Eugen Leemann-Brun,
von und in Meilen. Restaurationsbetrieb und Handel mit Weinen. Kirchgasse,

zum «Lämmli».
15. März 1946. Silberstahlmatten, Haushaltungsartikel.

E. Pfenninger, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Ernst Pfenninger,
von Bäretswil (Zürich), in Zürich 8. Fabrikation von und Handel en gros
mit Silberstahlmatten Marke «Spänefix»; Handel en gros mit
Haushaltungsartikeln. Seefeldstrasse 41.

15. März 1946. Mode.
Otto Niesper, in Zürich (SHAB. Nr. 133 vom 10. Juni 1941, Seite 1121),
Agenturen der Modebranche. Die Firma ist infolge Todes des Inhabers
und Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven auf die neue
Einzelfirma « Marcel Niesper », in Zürich, erloschen.

15. März 1946. Mode.
Marcel Niesper, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Marcel Niesper, von
Wolhusen (Luzern), in Zürich 4. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven

der bisherigen Einzelfirma «Otto Niesper», in Zürich. Agenturen der
Modebranche. Krummgasse 3.

15. März 1946. Textilwaren usw.
Berta Reutilnger, in Zürich (SHAB. Nr. 190 vom 17. August 1943, Seite
1853), Textilwaren usw. Ueber die Inhaberin dieser Einzelfirma ist durch
Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichts Zürich vom 15. Februar
1946 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des
nämlichen Richters vom 22. Februar 1946 mangels Aktiven wieder eingestellt
worden. Der Geschäftsbetrieb hat aufgehört. Die Firma wird von Amtes
wegen gelöscht.
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15. März 1946: Baugeschäft.
Arnold Rusterhoiz, in Erlenbach (SrfAB. Nr. 66 vom 19. März 1941,
Seite 547), Baugeschäft. Die Firma wird infolge Verlegung des Sitzes naeh
Niederlenz (SHAB. Nr. 56 vom 8. März 1916, Seite 732) im Handelsregister

des Kantons Zürich von Amtes wegen gelöscht. ^

15. März 1946. Goldleistcn usw.
E. Brühln, in Zürieh (SHAB. Nr. 242 vom 16. Oktober 1945, Seite 2514),
Fabrikation von Goldleisten und -rahmen. Diese Firma wird infolge Fehlens
der gesetzlichen Voraussetzungen der Eintragspflieht auf Begehren des
Inhabers gelöscht.

15. März 1946. Technische Produkte.
Schulthess & Trüb, in Zürich 1, Kollektivgeselisehaft (SHAB. Nr. 290
vom 11. Dezember 1943, Seite 2754), Verkauf technischer Produkte. Diese
Gesellschaft hat sich aufgelöst. Die Firma wird naeh durchgeführter
Liquidation gelöscht.- Aktiven und Passiven werden vom Gesellschafter
Hans Konrad Heinrieh Schulthess, in Zürieh, übernommen, welcher nieht
eintragspflichtig ist.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

14. März 1946.
Berner Handelsbank (Banque Commerciale de Berne) (Banca Commerclale
dl Berna) (Commercial Bank of Berne), in Bern, Aktiengesellschaft
(SHAB. Nr. 66 vom 20. März 1945, Seite 649). Neues Domizil- Bubenberg-
platz 3 (im Bankgebäude der « Schweizerischen Bankgesellschaft»).

14. März 1946. Fahrräder.
Karl Joss, vorm. Heimlicher, in Bern, mechanische Werkstätte und
Fahrradhandlung (SHAB. Nr. 70 vom 24. März 1934, Seite 783). Der Inhaber
hat den Betrieb der mechanischen Werkstätte aufgegeben und führt nur
noch die Fahrradhandlung.

15. März 1946. Sehuhe.
W. Rüegsegger, in Liebefeld, Gemeinde Köniz. Inhaber der Firma ist
Werner Rüegsegger-Süss, von Eggiwil, in Liebefeld. Betrieb einer
Schuhhandlung mit Reparaturwerkstätte. Könizstrasse 238.

15. März 1946.
Jungfraubahn-Gesellschaft, in Bern, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 152
vom 3. Juli 1945, Seite 1563). Aus dem Verwaltungsrat sind Prof. Dr. Friedrieh

Volmar infolge Todes und Prof. Heinrich Biedermann infolge
Rücktrittes ausgeschieden; sie waren nicht zeiehnungsberechtigt. In der
Generalversammlung vom 2. Juli 1945 wurden anderen Stelle, ohne Unterschrift,
neu gewählt; Dr. Ernst Ganz, von Zürieh; Dr. Paul Guggisberg, von
Belp, und Otto Wirz, von Bern; alle in Bern.

15. März 1946.
Wengernalp-Bahn-Gesellschaft, in Bern, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr.152
vom 3. Juli 1945, Seite 1563). Prof. Dr. Friedrieh Volmar ist infolge Todes
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; er war nicht zeiehnungsberechtigt.
In der Generalversammlung vom 2. Juli 1945 wurde als neues, nicht
zeichnungsberechtigtes Verwaltungsratsmitglied gewählt: Otto Wirz, von und
in Bern.

15. März 1946.
Sommer A.G. Bern Lebensmittel, in Bern (SHAB. Nr. 275 vom 22. November

1940, Seite 2154). Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung vom
27. November 1945 als Direktor der Gesellschaft ernannt: Willy Reiehle,
von Halden (Thurgau), in Bern. Er zeichnet kollektiv mit je einem der
übrigen Zeichnungsberechtigten.

15. März 1916. Mereerie usw.
Martha Weber, in Bern. Inhaberin der Firma ist Martha Weber, von Bargen
(Bern), in Bern. Mereerie- und Bonneteriehandlung. Stauffachcrstrasse 3.

15. März 1946.
Unimex Handels A.G. (Unimex Soci£tö commerciale S.A.) (Unimex Trading
Co. Ltd.), in Bern, Import von und Handel mit Rohstoffen usw. (SHAB.
Nr. 59 vom 12. März 1946, Seite 765). Gemäss öffentlicher Urkunde über
die ausserordentliche Generalversammlung vom 14. März 1946 hat die
Gesellschaft ihre Statuten teilweise revidiert. Der französische Namen
der Firma heisst nun Unimex Compagnie Commerciale S.A. Die übrigen
publizierten Tatsachen erfahren keine Aenderung.

15. März 1946. Autos, Treibstoffe usw.-
Schnelter & Cie. A.G., Bern, in Bern. Gemäss öffentlich beurkundetem
Errichtungsakt und Statuten vom 13. März 1946 besteht unter dieser Firma
eine Aktiengesellschaft. Sie hat zum Zweek den Handel mit Automobilen,
Ersatzteilen und Treibstoffen sowie den Betrieb einer Garage mit
Reparaturwerkstätte. Sie kann alle Geschäfte tätigen, die mit diesem Zweck im
Zusammenhang stehen oder geeignet sind, ihn zu fördern. Insbesondere
setzt die Gesellschaft das Geschäft der bisherigen Kollektivgesellschaft
« Schneiter & Cie. », in Bern, unverändert fort und übernimmt deren Aktiven
und Passiven. Das voll liberierte Grundkapital beträgt Fr. 100 000 und
zerfällt in 200 Inhaberaktien zu Fr. 500. 111 Aktien zu Fr. 500, somit
Fr. 55 500, sind durch Barzahlung liberiert worden. Die Gesellschaft
erwirbt als Saeheinlagen das Vermögen der bisherigen Kollektivgesellschaft
« Schneiter & Cie. », in Bern, gemäss Uebernahmebilanz per 30. September

1945, welche bei Fr. 139 291.68 Aktiven (Kassa, Postscheck, Debitoren,
Waren, Autos, Maschinen, Werkzeuge, Immobilien, Mobilien) und bei
Fr. 94 708.59 Passiven (Gläubiger, .transitorisehe Passiven und
Rückstellungen) einen Aktivenübcrsehuss von Fr. 44 583.09, bewertet auf
Fr. 44 500, ausweist. Für diese Sacheinlagen erhalten die bisherigen Kollek-
tivgesellsehafter im Verhältnis zu ihren bisherigen Anteilen, nämlich
Jakob Sehäfli, von Steckborn, in Bern, 57 und Martha Heiniger-Schneiter,
von Eriswil, in Bern, 32 voll liberierte Aktien zu Fr. 500 Fr. 44 500
an Zahlnngs Statt ausgehändigt. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Sofern die Adressen der Aktionäre bekannt sind, können
Mitteilungen und die Einberufung der Generalversammlung auch mit
eingeschriebenem Brief oder dureh Zustellung gegen Empfangsbescheinigung

erfolgen. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Gegenwärtig

ist einziger Vcrwaltungsrat, mit Einzelzeichnung, Jakob Sehäfli,
von Steekborn, in Bern. Geschäftslokal: Schwarztorstrasse 58 (in gemieteten
Räumen).

Bureau Burgdorf
15. März 1946.

Baugenossenschaft Obstgartenstrasse Burgdorf, in Burgdorf (SHAB.
Nr. 170 vom 22. Juli 1944). Die Genossenschaft hat sich aufgelöst. Nachdem
die Liquidation beendet ist, wird die Firma im Handelsregister gelöscht.

15. März 1946. Mechanische Werkstätte, Haushaltungsartikel usw.
Wwe. Born-Lüdl, in Schafhausen i. E., Gemeinde Ha sie bei Burgdorf.
Inhaberin dieser Firma ist Witwe Frieda Born-Lüdi, von Thunstetten, in
Schafhausen i. E., Gemeinde Hasle bei Burgdorf. Mechanische Werkstätta
und Handel mit Haushaltungsartikeln und Eisenwaren.

Bureau de Courtelarg
15 mars 1946. Boucherie, etc.

A. Luginbühl, ä S o n v i 1 i e r. Le clief de la maison est Alexandre Lugin-*
bühl, de Vechigen, ä Sonvilier. Boucherie, charcuterie.

15 mars 1946.
Banque Popuiaire Suisse, succursales k St-Imicr et Tramelan-Dessus
(FOSC. du 28 janvier 1946, n° 22, page 291), societe cooperative avec siege
principal ä Berne. Le droit ä la signature pour la direction generale et tous
les sieges est öteint ä l'ögard de Hans Pfister, president du conseil d'ad-
ministration, par suite de döcös, et du DT Alfred Wegelin, jusqu'ici secretaire
genöral, du fait de sa nomination eomme directeur du siege de St-Gall.
En leur lieu et place ont etö nommes comme president du conseil d'ad-
ministration le professeur Dr Werner von Steiger, de et & Berne, et eomme
secretaire genöral et directeur Ulrich Kapp, de Bäle, ä Berne, jusqu'iei
vice-directeur aupres de la direction generale. Le president Werner von
Steiger signe pour la direction generale et tous les sieges par sa signature
sociale, eollectivement avec une autre personnc autorisee. II n'y a pas de
modification dans l'ötendue du droit ä la signature du directeur Ulrich
Kapp qui signe, comme jusqu'ici, pour la direction generale et tous les
siöges.

Bureau Interlaken
14. März 1946. Bäekerei, Spezereien.

Wwe. M. Frey-Glaus, in Oberried am Brienzersee. Inhaberin dieser
Einzelfirma ist Marianna Frey, geborene Glaus, Alfreds selig Witwe, von
Zurzach (Aargau), in Oberried am Brienzersee. Bäckerei und Spezerei-
handlung.

15. März 1946. Restaurant.
Hans Bannhoizer, in Grindelwald. Inhaber dieser Firma ist Hans Bann-
holzer, von Meiringen, in Grindelwald. Betrieb des Restaurants Glacier.

Bureau de Moutier
6 mars 1946.

Robert et Morel et Cie, atelier raöcanique S. ä r. i. Cremines, äCrömines.
Suivant acte autheniique et Statuts du 22 fevrier 1946, il a ete constituö
sous cette raison sociale une societe & responsabilite limitöe qui a pour
objet l'exploitation d'un atelier mecanique, ainsi que toutes les branches
qui s'y rattachent. Le capital social est de fr. 30 000. Les assoeiös sont:
Auguste Robert, de La Chaux-de-Fonds et du Loele, ä Cr6mines, pour une
part de fr. 10 000; Edgar Morel, de Montricher, ä Cremines, pour une part
de fr. 10 000 et Armin Schneider, de Seftigen, ä Cremines, pour une part
de fr. 10 000. Les publications sont faites dans la Feuille officielle du Jura,
sous röserve de eelles qui doivent aussi paraitre dans la Feuille officielle
suisse du commerce. L'associe Auguste Robert a 6t6 dösignö comme görant.
II engage la soeietö par sa signature individuelle.

15 mars 1946.
Banque Popuiaire Suisse, succursale k Moutier (FOSC. du 22 aoüt 1945,
n° 195, page 2003), societe cooperative avec siege central ä Berne. Le droit
ä la signature pour la direction generale et tous les sieges est eteint ä l'egard
de Hans Pfister, president du conseil d'administration, par suite de decös,
et du Dr Alfred Wegelin, jusqu'iei secretaire genöral, du fait de sa nomination

eomme directeur du siöge de St-Gall. En lieu et place ont öt6 nommes
comme president du conseil d'administration le professeur Dr Werner von
Steiger, de et ä Berne, et comme secretaire genöral et directeur Ulrich Kapp,
de Bäle, k Berne, jusqu'ici vice-directeur auprös de la direction gönörale.
Le president Werner von Steiger signe pour la direction gönörale et tous
les sieges par sa signature sociale, eollectivement avec une autre personne
autorisöe. II n'y a pas de modification dans l'ötendue du droit ä la signature
du directeur Ulrich Kapp qui signe, comme jusqu'ici, pour la direction
gönörale et tous les sieges.

Bureau de Porrenlruy
15 mars 1946.

Banque Popuiaire Suisse, agence ä Porrentruy, societe cooperative
(FOSC. du 28 juin 1945, n° 148, page 1511), avec siöge central ä Berne.
Le droit ä la signature pour la direction gönörale et tous les siöges est öteint
k l'ögard de Hans Pfister, president du conseil d'administration, par suite
de döeös et du Dr Alfred Wegelin, jusqu'ici secretaire genöral, du fait de
sa nomination comme directeur du siöge de St-Gall. En leur lieu et place
ont öte nomm6s comme president du conseil d'administration Dr Werner
von Steiger, de et ä Berne, et comme secretaire gönöral et directeur Ulrich
Kapp, de Bäle, ä Berne, jusqu'ici vice-directeur auprös de la direction
gönörale. Le president Werner von Steiger signe pour la direction gönörale
et pour tous les siöges eollectivement avec une autre personne autorisöe.
II n'y a pas de modification dans l'ötendue du droit ä la signature de Ulrich
Kapp qui signe, comme jusqu'ici, pour la direction gönörale et tous les
siöges.

Bureau Thun
14. März 1946. Wirtschaft.

Alfred Widmer,.in Thun, Wirtschaft zum Hopfenkranz (SHAB. Nr. 100
vom 1. Mai 1934, Seite 1146). Die Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes
gelöscht.

Bureau Trachselwald
14. März 1946.

Käsereigenossenschaft Gehrlsberg, in Gehrisberg, Gemeinde Wyssachen
(SHAB. Nr. 62 vom 15. März 1933, Seite 626). Aus dem Vorstand sind
infolge Rücktritts ausgeschieden der Präsident Andreas Zaugg und der
Vizepräsident/Kassier Gottfried Leuenberger; ihre Unterschriften sind
erloschen. Neu gewählt wurden: als Präsident Johann Friedrich Zaugg,
von und in Wyssachen, Hubershaus, und als Vizepräsident/Kassier Gottfried

Zaugg, von und in.Wyssachen, obere Stäubleren. Der Präsident oder
der Vizepräsident zeichnet mit dem Sekretär kollektiv zu zweien.

Bureau Wangen a.d. A.
15. März 1946. Fahrräder, Autos usw.

Fritz Hasler, in Herzogenbuclisee, Fahrradhandlung und mechanische
Werkstätte (SHAB. Nr. 40 vom 18. Februar 1930). Die Firma fügt ihrer
Geschäftsnatur bei: Automobil- und Motorradhandlung.
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Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyire)

12 mars 1946. Tissas, vßtements de travail, etc.
Camille Comte, ä B r o c tissus, vötements de travail, trousseaux (FOSC. du
28 fävrier 1946, n° 49, page 634). La raison est radiee par suite de cessation
du- commerce.

Bureau de Fribourg
15 mars 1946. Ilötel.

Marc Boillat, k Fribourg. Le chei de la raison est Marc Boillat, fils de
Marc, des Breuleux, k Fribourg. Exploitation de l'Hötel des corporations.
Rue du Tir 6.

15 mars 1946. Tissus, confections, etc.
Henriette Egger-Rossier, ä Fribourg. Le chef de la maison est Henriette
Egger, n6e Rossier, öpouse autorisäe de Charles, de Goldach (St-Gall), it
Fribourg. La maison donne procuration ä Charles Egger, de Goldach, k
St-Gall, öpoux de la titulaire. Commerce de tissus, textiles, confections et
representations diverses, h l'enseigne «An Riant Soleil». -Rne de l'HÖpital 15.

Solotburn — Soleure — Soletta
Bureau Lebern

15. März 1946. Restaurant.
Frau Seiler-Mfihlemann, in Feldbrunnen, Gemeinde Feldbrunnen-
S L N i k 1 a u 8, Betrieb des Restaurants zum Durstigen Wanderer (SHAB.
Nr. 106 vom 8. Mai 1945, Seite 1050). Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe

gelöscht.
15. März 1946. Technische Artikel.

W.Hunziker & Co., in Selzacb, Handel mit technischen Artikeln (SHAB.
Nr. 264 vom 11. November 1943, Seite 2522). Diese Kollektivgesellschaft hat
sieb aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Bureau Stadt Solothum
15. März 1946. Photos.

Ulr. Räss, in S o 1 o t h u r n. Inhaber dieser Einzelfirma ist Ulrich Räss-
Eberhard, von Trachselwald (Bern), in Solothum." Photographisches Atelier,
Handel mit Photoapparaten und Bedarfsartikeln, Amateurarbeiten. Dornacher-
strasse 17.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

11. März 1946.
Sebweizerisehes Grünes Kreuz (Croix verte Suisse) (Croce verde svizzera)
(Cruseb verd svizzra), in Basel Unter diesem Namen besteht auf Grund
der Statuten vom 7. August 1943 ein Verein zur Unterstützung aller
schweizerischer Institutionen, welche die Hebung nnd Förderung des Volkswohles
in irgend einer Weise anstreben, sei es auf dem Gebiete der Volksgesundheit,
der Hygiene, der Ethik, der Humanität oder der Bekämpfung von Seuchen
usw. Die Mittel des Vereins werden beschafft durch Mitgliederbeiträge und
freiwillige Zuwendungen. Organe des Vereins sind: die Vereinsversammlung,
der Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand besteht aus 3 bis 8
Mitgliedern. Der Präsident Charles Braendli, von und in Basel, und der Sekretär/
Kassier Dr. Victor Treier, von Oberhof, in Bern, führen Einzelunterschrift.
Domizil: Engelgasse 81 a.

14. März 1946. Spedition usw.
Hans Im Obersteg & Cle Aktiengesellschaft, in Basel, Spedition usw.i
(SHAB. Nr. 270 vom 17. November 1945, Seite 2847). Das Mitglied des'
Verwaltungsrates Paul Oberer wurde zum Delegierten ernannt. Er zeichnet
wie bisher zu zweien.

14. März 1946.
Genossenschaft zur Schaffung eines Geblrgshilfetonfllms, in Basel (SHAB.
Nr. 187 vom 12. August 1939, Seite 1693). Die Genossenschaft wird auf
Verfügung der Aufsichtsbehörde vom 12. März 1946 gemäss Artikel 89
und 96 der Verordnung von Amtes wegen gelöscht.

14. März 1946. Textilwaren.
Texvor, K. Bertscbmann A Co, in Basel, Fabrikation von und Handel
mit Textilwaren (SHAB. Nr. 235 vom 8. Oktober 1945, Seite 2436). Die
Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und
Passiven werden von der Firma «Hans Vorbach », in Base), übernommen.

14. März 1946. Mercerie usw.-
Hans Vorbach, in Base), Handel mit Mercerie en gros (SHAB. Nr. 45 vom
23. Februar 1946, Seite 593). Der Inhaber fibernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Kollektivgesellschaft «Texvor, K. Bertscbmann Sc Co»,
in Basel. Er nimmt ferner in die Natur des Geschäftes auf: Fabrikation
von und Handel mit Textilwaren.

14. März 1946. Dampfwäscherei usw.
Geschwister Guldenmann, in Basel, Betrieb einer Dampfwäscherei usw.
(SHAB. Nr. 270 vom 11. November 1919, Seite 1975.) Die Kollektivgcsell-
schaft hat sich aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Kommanditgesellschaft « Guldenmann Sc Co », in Basel.

14. März 1946. DampfWäscherei usw.
Guldenmann & Co, in Basel. Eugen Guldenmann-Nebel, als unbeschränkt
haftender Gesellschafter, Rndolf Guldenmann und Hedwig Guldenmann,
als Kommanditäre mit je Fr. 1000, alle von Gelterkinden, in Basel, sind
unter dieser Firma eine Kommanditgesellschaft eingegangen, die am
1. Januar 1946 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgesellschaft « Geschwister Guldenmann», in Basel, übernommen
hat. Betrieb einer Dampfwäscherei und Glätterei. RamsteinerStrasse 20/22.

14. März 1946. Isolierungen.
Max Arbogast & Co, in Basel, Ausführung von Isolierungen (SHAB.
Nr. 223 vom 24. September 1945, Seite 2304). Die Kollektivgesellschaft
hat sich aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Einzelfirma «Max Arbogast», in Basel.

14. März 1946. Isolierungen.
Max Arbogast, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Max Arbogast,
von Uitikon, in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Kollektivgesellschaft «Max Arbogast Sc Co j, in Basel.
Ausführung von Isolierungen. Elisabethenstrasse 22.

14. März 1946. Autotransporte usw.
Flelg A.G., in Basel, Autotransportgeschäft usw. (SHAB. Nr. 102 vom
4. Mai 1943, Seite 997). In der Generalversammlung vom 6. März 1946

wurden die Statuten abgeändert. Die Firma lautet nun Camion A.G. Die
Gesellschaft bezweckt nun nur noch die Besorgung von Personen- und
Warentransporten und aller damit zusammenhängenden Geschäfte. Aus
der Verwaltung ist Ernst Fleig ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu wurde in die Verwaltung gewählt Dr. Jacques Flubacher,
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von und in Basel. Zum Geschäftsführer wurde ernannt Robert Haldemann,
von Eggiwil, in Pratteln. Beide führen Einzelunterschrift. Das Domizil
wurde verlegt nach Viaduktstrasse 14.

14. März 1946.
Hrizkesselbau A.G., in Basel. Unter dieser Firma bildet sich auf Grund
der Statnten vom 5. März 1946 eine Aktiengesellschaft zur Fabrikation
und zum Vertrieb von Heizkesseln sowie anderer einschlägiger Apparate
nnd Installationen. Die Gesellschaft kann sich an ähnlichen Unternehmungen

beteiligen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in
50 voll einbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Bekanntmachnngen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat aus
1 bis 5 Mitgliedern gehören an: "Werner Bieri-Oppliger, von Schangnau,
in Derendingen, als Präsident, und Rudolf Reuter-Schärer, von und in
Basel. Beide zeichnen zu zweien. Domizil: St. Jakobs-Strasse 62.

14. März 1946. Bergwerks- nnd Hnttenprodukte.
Franz Haniel Aktiengesellschaft, in Basel, Handel mit Bergwerks- und
Hüttenprodukten usw. (SHAB. Nr. 134 vom 10. Juni 1944, Seite 1313).
Aus dem Verwaltungsrat ist Ewald Bertschmann ausgeschieden; seine
Unterschrift als Delegierter und Direktor ist erloschen.

14. März 1946.
Schuhhaus zum Pflug A.G., in Basel (SHAB. Nr. 285 vom T.Dezem¬
ber 1942, Seite 2781). Die Firma hat sich durch Beschluss der
Generalversammlung vom 27. Dezember 1945 aulgelöst und ist nach beendigter
Liquidation erloschen.

14. März 1946.
Schubhaus zum Barfüsser A.G., in Basel (SHAB. Nr. 294 vom 13. Dezember

1939, Seite 2479). Die Firma hat sich durch Beschluss der
Generalversammlung vom 27. Dezember 1945 aufgelöst und ist nach beendigter
Liquidation erloschen.

15. März 1946.
Schweizerische Volksbank, Zweigniederlassungin Basel (SHAB. Nr. 22
vom 27. Januar 1945, Seite 233), Genossenschaft mit Hauptsitz in Bern.
Die Unterschriften des verstorbenen Präsidenten des Verwaltungsrates,
Hans Pfister, und des zum Direktor der Zweigniederlassung St.Gallen
gewählten Generalsekretärs Dr. Alfred Wegelin sind erloschen. Der neue
Präsident des Verwaltungsrates, Prof. Dr. Werner von Steiger, von und
in Bern, zeichnet zu zweien. Der bisherige Vizedirektor der Generaldirektion,
Ulrich Kapp, wurde zum Generalsekretär und Direktor ernannt; er zeichnet
wie bisher zu zweien.

15. März 1946. Kaufmännische Werbung usw.
AWA A.G., in Basel, kaufmännische Werbung usw. (SHAB. Nr. 12 vom
16. Januar 1946, Seite 160). Dem Mitglied des Verwaltungsrates Dr. Walter
Hänggi wurde die Unterschrift zu zweien erteilt. Der bisher einzelzeichnungs-
berechtigte Präsident des Verwaltungsrates, Fritz Rütschi-Hug, zeichnet
nun ebenfalls zu zweien.

15. März 1946. Heilmittel usw.
Midro G.m.b.H., in Basel, Fabrikation von Heilmitteln usw. (SHAB. Nr. 227

vom 29. September 1943, Seite 2172). Witwe Rosette Bruder-Nyfeler ist
nicht mehr Gesellschafterin. Ihre Stammeinlage von Fr. 10 000 ist an den
Gesellschafter Dr. Fernand Lang-Rosenes übergegangen. Dessen Stammeinlage

erhöht sich dadurch von Fr. 5000 auf Fr. 15 000. In der
Gesellschafterversammlung vom 12. März 1946 wurden die Statuten entsprechend
geändert.

15. März 1946. Import, Export, Vertretungen.
«Elveflca» Willi Giovanni, Mllano, Filiale Basel, in Basel. Unter dieser
Firma hat die Einzelfirma * Elvetica », in Mailand, eingetragen im Handelsregister

Mailand, den 12. November 1945, eine Zweigniederlassung errichtet.
Sie wird vertreten durch den Finnainhaber Giovanni Willi-Grassi, von
Schiers, in Mailand. Einzelprokura wird erteilt an Martha Pfcnninger-
Schneider, von Stäfa, in Basel. Import, Export, Vertretungen aller Art.
Viaduktstrasse 10.

15. März 1946. Briketts.
Louis Chafelain, in Basel, Vertrieb und Fabrikation von Briketts usw.!
(SHAB. Nr. 113 vom 15. Mai 1944, Seite 1098). Der Inhaber erteilt
Einzelprokura an Elise Chatelain-Stalder, von Tramelan-Dessus, in Basel.

Schaffbaueen — Schaffhouse — Sdalfusa
15. Märe 1946. Südfrüchte, Weine usw.

Giuseppe Dal Balcon, in Schaffhausen, Südfrüchte, Delikatessen und
Weine (SHAB. Nr. 39 vom 16. Februar 1938, Seite 366). Weiteres Geschäfts-
lokal: Vorstadt 36.

Appenzell-ARb. — AppeazeB-Rh. ext — Appenzello est
14. März 1946. Drahtflechterei.

Frau L. Trippel, in H e r i s a u. Inhaberin dieser Firma ist mit Zustimmung
des Ehemannes nach Artikel 167 ZGB. Charlotte, genannt Lotte, Trippel,
von Chur, in Herisau. Drahtflechterei. Bahnhofstrasse 27 (Werkstatt an der
Alpsteinstras6e).

Aargau — Argovle — Argovia
14. März 1946. Gasthof, Metzgerei.

Martin Strebel, in Beinwil bei Muri, Gasthof nnd Metzgerei (SHAB.
Nr. 11 vom 16. Januar 1925, Seite 80). Die-Firma ist infolge Geschäftsabtretung

erloschen.
14. März 1946. Metzgerei, Wirtschaft.

Martin Strebel, in Beinwil bei Muri. Inhaber dieser Firma ist Martin
Strebel, von und in Beinwil bei Muri. Metzgerei und Wirtschaft. Haus
Nr. 282, «Zum Kreuz».

14. März 1946.
Altersversicherungskasse der Arbeiterschaft der Firma Eglofl & Ge. A. G.
Niederrohrdorf, in Niederrohrdorf, Genossenschaft (SHAB. Nr. 263
vom 8. November 1944, Seite 2476). Emil Hochstrasser, Kassier, ist aus dem
Vorstand ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Als Kassier wurde
gewählt der bisherige Aktuar Josef Vogler und als Aktuar der bisherige
Beisitzer Otto Rymann, von und in Niederrohrdorf. Zeichnungsberechtigt ist
der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

14. März 1946. Keramisehe Waren.
Kera-Werke A.-<% (Uslnee Kera &A.), in Laufenburg, Fabrikation von
nnd Handel mit keramischen Waren aller Art (SHAB. Nr. 184 vom 9. August
1945, Seite 1910). Das Verwaltung*ratsmitglied Paul Mocs&ri, in New York,
ist nunmehr Bürger der USA.
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Tuesin — Tessin — Ticino

Ufficio di Beüinzona
14 marzo 1946. Lattoniere idraulico.

Defranceschi Remo, in G i u b i a s c o. Titolare di questa ditta Individuale ö
Remo Defranceschi, di Pietro, da ed in Giubiasco. Lattoniere idraulico.

14 marzo 1946. Caffö e birreria.
Galbusera Pierina, in Bellinzona, caffö e birreria (FUSC. del 5 aprile
1921, n° 88, pagina 679). Questa ditta viene radiata ad istanza della titolare
perchö non piü tenuta all'iscrizione (articolo 54 dell'ORC.)

Dislrello di Mendrisio
15 marzo 1946.

Fabbrica Tabacchi in Brissago, filiale di Chiasso, in C h i a s s o. (FUSC. del
23 niaggio 1935, n° 119, pagina 1327), societä. anonima con sede principal?,
a Brissago. La ragione sociale suddetta ö capcellata in seguito alia sop-
pressione della filiale.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne

12 mars 1946. Imuieubles.
Brillante-Vue S. ä r. 1., ä Lausanne, affaires immobileres (FOSC. du
16 fdvrier 1944). Joseph-Peppo Matalon. et Ida Matalon ne font plus partie
de la societe; leurs parts sociales respectives de fr. 19 000 et fr. 1000 ont
öte cödees, la part de fr. 19 000 ä Ernest Bürdet et la part de fr. 1000 ä
Alice Burdet-Buchli, les deux d'Orzens et Ursins (Vaud), ä Lausanne, qui
deviennent associes. La part d'Alice Bürdet provient des biens röservös
de celle-ci. La signature de l'assoriö-gerant Joseph Matalon, demissionnaire,
est radiee. A ete nomine associe-gerant unique Ernest Bürdet, avec signature

individuelle. Lcs bureaux sont transferes: Avenue du Mont d'Or 11

(qhez l'associe-gerant).
13 mars 1946.

Soclätä Immobilere Le Belv6dlre-Maupas S.A., ä Lausanne. Suivant
acte authentique et Statuts du 11 mars 1946, il a ete constitue sous cette
raison sociale une societe anonyme ayant pour but l'achat, la location,
la gestion, la vente ou l'echange d'immeubles bätis ou non bätis, sis ä
Lausanne, hors du territoire de cette commune et toutes autres opdrations
financieres analogues. La societe se propose notammcnt l'achat pour le
prix de fr. 66 780 des immcubles que les hoirs de Weiss possödent ä

Lausanne, ä l'Avenue Maupas n08 77 et 79. Le capital social est de fr. 50 000,
divise en 50 actions de fr. 1000 au porteur, entierement libdrdes. Les publications

de la socidtc sont faites dans la Feuille officielle Suisse du commerce.
Les convocations aux actionnaires, s'ils sont tous connus, ont lieu par avis
personnels adresses sous pli rccommandd et par insertion dans la Feuille
officielle suisse du commerce. La societe est administree par un conseil
d'administration de 1 ä 3 niembres. Est nommc comme seul administratcur,
avec signature individuelle, Emile Panchaud, de Lonay (Vaud), ä Pully.
Bureaux de la socidte: Avenue Jurigoz 13 (chez Marcel Panchaud).

15 mars 1946. lmmeublcs.
Vaiim S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts du 8 mars
1946, il a ete eonstitue sous cette raison sociale une societe anonyme ayant
pour but l'achat, la location ou la vente d'immeubles et toutes operations
immobilizes quelconques. Le capital social est de fr. 50 000, divise en
50 actions de fr. 1000 au porteur, entierement liberecs. Toutes les publications

et convocations sont faites dans la Feuille officielle Suisse du commerce.
Le conscil d'administration se compose de 1 ä 3 membres. Est nomme seul
administratcur. avec signature individuelle, Bernard Amstutz, de Sigriswil
(Berne), ä Lausanne. Bureau de la societe: Rue du Grand Pont 2 (chez
Bernard Amstutz).

15 mars 1946.
Soci£t6 cooperative du Chalet Simpley, ä Lausanne. Sous cette raison

^^sociale, il a ete constitue une societe cooperative ayant pour but d'acheter
un chalet en montägne et de le mettre ä la disposition de ses membres.
La societe se propose d'acquerir iminediatement la propriöte du «Chalet
Weiss », ä Lally sur Blonay. Les Statuts portent la date du 8 mars 1946.
Le montant de chaque i>art sociale est de fr. 100. Les biens de la sociötö
repondent seuls de ses engagements. Toute responsabilitd personnelle des
associes est exclue. Les publications de la societe auront lieu par une insertion

dans «Le Pied Noir », organe officiel de la Societe föderale de Gym-
nastique • Amis-Gymnastes de Lausanne et dans la Feuille officielle suisse
du commerce dans les cas prevus par la loi. Les convocations ä l'assemblde
generale ont lieu par lettre recommandee. L'administration se compose
d'au moins 3 personnes. Le conseil d'administration est compose de:
Edmond Tornare, de Tavel (Fribourg), president; Henri Lavanchy, de

Savigny et Forel (Vaud), et Charles Pasquier, de Bulle et Maules (Fribourg);
les trois.domicilies ä Lausanne; ils engagent la socidtd par leurs. signatures
collectives ä deux. Bureau de la socidte: Rue de la Tour 6 (chez le prdsident).

15 mars 1946.
Cupra, Socidte des Produits Chimiques S.A., ä C r i s s i e r socidtd anonyme
(FOSC. du 25 janvier 1943). L'administrateur Alfred Veuthey, prdsident,
a donnd sa demission; sa signature est radide. L'administrateur-ddldgud
Jean Mühlematter (inscrit) jusqu'ici secrdtaire, est ddsignd prdsident; il
continue ä engager la socidtd par sa signature individuelle. L'administrateur
inscrit Auguste Cornu, est ddsignd secrdtaire; il signe collectivement ä deux
avec une des personnes possddant la signature sociale.

Bureau de Morges
15 mars 1946. • Sellier-tapissier, etc.

Marcel Andrd, ä Y e n.s. Le chef de la maison est Maxime-Marcel Andrd,
de et ä Yens. Sellier-tapissier. Ameublements.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Neuchätel

13 mars 1946. Parfumerie.
Louis Gerster, ä Neuchätel, reprdsentation de parfumerie (FOSC. du
20 fdvrier 1946, n° 42, "page 552). Par suite du transfert du sidge de la
maison ä Gendve (FOSC. du 6 mars 1946, n°54, page 706), la raison est
radide d'office au sidge de Neuchätel.

19.111. 1946

13 mars 1946.
Banque Cantonale Neuchäteloise, ä Neuchätel (FOSC. du 20 novembre 1945
n° 272, page 2873). La signature de Auguste Ryser, fondd de pouvoir,
est radide.

13 mars 1946.
Itnmeuble Rue de la Serre No. 9, S.A., ä Neuchätel (FOSC. du 18 fevrier
1944, n° 41, page 409). Arnold Horisberger, prdsident ddcddd, ne fait plus
partie du conseil d'administration et sa signature est radide. II est remplacö
en qualitd de prdsident par Albert Keller (ddjä inscrit comme membre du
conseil d'administration). Andrd Knecht, de Gsteigwiler, ä Neuchätel, a
etd nommd nouvel administrateur et signera collectivement avec un autre
membre du conseil d'administration.

13 mars 1,946. Immeubles,.
La Fontaine S.A., äNe^chätel, socidtd immobilidre (FOSC. du 30 mai 1927,
n° 124, page 990). Jean-Cdsar Berney, de L'Abbaye (Vaud), ä Neuchätel,
remplace, comme administrateur unique, Albert-Numa Brauen, ddcddd,
dont les pouvoirs sont dteints. Bureaux: Rue de l'Höpital 7 (dtude do
Me Albert Brauen, notaire).

13 mars 1946. Immeubles.
Grand'Rue S.A., ä Neuchätel, socidte immobiliere (FOSC. du 8 ddeembre
1944, n° 289, page 2700). Jean-Cdsar Berncy, de L'Abbaye (Vaud), ä

Neuchätel, remplace, comme administratcur unique, Albert-Numa Brauen,
ddeöde, dont les pouvoirs sont dteints. Bureaux: Rue de l'Höpital 7 (dtude
de Me Albert Brauen, notaire).

13 mars 1946. Immcubles.
Les Bouleaux S.A., ä Neueh ätel. socidtd immobiliere (FOSC. du 30mai 1927,
n° 124, page 990). Jean-Cesar Berncy, de L'Abbaye (Vaud), ä Neuchätel,
remplace, comme administrate^ unique, Albert-Numa Brauen, ddcddd,
dont les pouvoirs sont eteints. Bureaux: Rue de l'Höpital 7 (dtude de
Me Albert Brauen, notaire).

Genf — Gendve — Ginevra
14 mars 1946. Bas, lingerie et tissus.

«Au Nylon» Maurice Reiser, ä Gendve. Le chef de la maison est Maurice-
Louis-Arnold Reiser, de Charmoille (Berne), ä Gendve. Commerce de bas,
lingerie et tissus. Ruc Cdard 6.

14 niars 1946.
Socidtd Immobilidre Rue Massot N°ll, k Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 9 janvier 1920, page 48). Carlo Rezzonico, de Lugano (Tessin), k
Gendve, a öte noinnid unique administrateur; il signe individuellement.
L'administrateur Gaston Perrot est demissionnaire; ses pouvoirs sont dteints.
Nouvelle adresse: Rne du Stand 30, bureaux de Inti S. A.

14 mars 1946. Bureau d'architecte.
Ch. Cordero, ä Gendve, bureau d'architeete (FOSC. du 9 septembre 1944,
page 2012). Par suite du transfert du sidge de la maison k Lausanne
(FOSC. du 22 fevrier 1946, page 581), la raison est radiee d'office du registre
du commerce de Geneve.

14 mars 1946. Cafd-brasserie.
Mme Maria Broillet, k Gendve, exploitation du Cafd-brasserie du Marchd

!(FOSC. du 20 octobre 1944. page 2327). Par jugement du 14 janvier 1946,
1 le Tribunal de premidre instance de Gendve a declard la titulaire en dtat de
faillite.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürich
Herabsetzung des Aktienkapitals und Aufforderung an die Gläubiger gemäss

Artikel 11. des Bankengesetzes und Artikel 733 OR.

Erste Veröffentlichung
Die ordentliche Generalversammlung der Aktiengesellschaft Leu & Co.

vom 16. März 1946 hat die Herabsetzung des Aktienkapitals von Fr. 25 800 000
auf Fr. 18 800 000, durch Abschreibung des Stammaktienkapitals von

: Fr. 7 000 000, beschlossen unter gleichzeitiger Wiedererhöhung um
: Fr. 1 200 000 auf Fr. 20 000 000. Es wird hierdurch den Gläubigern unter
Hinweis auf Artikel 11 des Bundesgesetzes über die Banken und Sparkassen
und Artikel 733 des Schweizerischen Ohligationenrechtes davon Kenntnis
gegeben. Die darin gesetzte Frist von zwei Monaten endigt am 22. Mai 1946.

Zürich, den 18. März 1946. (AA. 65')
Der Verwaltungsrat.

Societe anonyme de participations flectriques (SAPAR), Basel

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Zweite Veröffentlichung
Die «Sociötö anonyme de participations ölectriques (SAPAR)», in Basel, hat

sich durch Generalversammlungsbeschluss vom 15. März 1946 aufgelöst. Die
Gläubiger der Gesellschaft werden ersucht, bis zum 28. März 1946 beim
Verwaltungsrat der Gesellschaft (Liquidatoren), Gartenstrasse 31, Basel, ihre
Ansprüche anzumelden. (AA. 642)

Basel, den 15. März 1946. Die Liquidatoren.

Autohalle Kasinoplatz AG. in Bern

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR.

Dritte Veröffentlichung
Die Generalversammlung vom 12. März 1946 hat beschlossen, das

Grundkapital der Gesellschaft von Fr. 500 000 auf Fr. 440 000 herabzusetzen durch
Rückzahlung von je Fr. 125 auf den 480 Prioritätsaktien. Den Gläubigern

' der Gesellschaft .wird bekanntgegeben, dass sie binnen zwei Monaten, von
der dritten Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an
gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungen bei der Gesellschaft
Befriedigung oder Sicherstellung verlangen können. (AA. 631)

Der Verwaitungsrat.
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KI.

Kl.
Cl.
Cl.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl.

II. Abteilung — llme Partie — lla Parte

Scbluss tod Patent-Liste Nr. 3 (siehe SHAB. Nr. 64 vom 18. März 1946)

Fin de la liste des brevets n° 3 (voir FOSC. n° 64 du 18 mars 1946)

Fine della llsta del brevettl n° 3 (vedi bUSC. n°64 del 18 marzo 1946)

Löschungen — Radiations — Radiazlonl
Hauptpatente — 575 brevets principal« — 676 brevetti principal!)(575

1, Nr. 192309

Kl. 2 b, Nr. 228385.
Kl. 2 b, Nr. 238644.
Kl. 2 d, Nr. 234731.
Kl. 2 e, Nr. 183928.
Kl. 2 e, Nr. 219358.

Kl. 2 e, Nr. 235725.

Kl. 3 a, Nr. 226865.
Kl. 3 c, Nr. 162670.

Kl. 3 c, Nr. 172273.

Kl. 3 c, Nr. 202784.

Kl. 3 c, Nr. 215872.
Kl. 4 a, Nr. 184216.

Kl. 4 a, Nr. 232319.

Kl. 4 a, Nr. 236189.

Kl. 4 d, Nr. 158739.
Kl. 4 d, Nr. 207051.
Kl. 4 d, Nr. 221235.

Kl. 5 a, Nr. 199707.

Kl. 5 a, Nr. 228862.

Kl. 5 a, Nr. 233513.
Kl. 5 a, Nr. 234551.

Kl. 5 a, Nr. 235530.
Kl. 5 b, Nr. 166427.
Cl. 6 a, n» 176563.

Kl. 6 b, Nr. 237339.

Kl. 7 a, Nr. 228165.
Kl. 7 a, Nr. 230456.
Cl. 7 a, n» 238653.
Kl. 7 c, Nr. 222504.
Kl. 7 d, Nr. 232554.

Kl. 7 e, Nr. 227090.

Cl. 7 e, no 231676.
Cl. 7 e, no 231677.
Kl. 7 g, Nr. 222752.
Kl. 7 g, Nr. 238656.
Kl. 8 b, Nr. 199997.

Kl. 8 b, Nr. 201224.
Kl. 8 b, Nr. 230463.

Kl. 11 a, Nr. 212608.

Kl. 13 e, Nr. 232856.

13 e,
131,
14 b,

14 d,

14 d,

15 c,

15 e,

Nr. 237348.
n<> 214868.
n<> 228884.

Nr. 215629.

Nr. 238659.

Nr. 212834.

Nr. 204496.

Schaumschwimm-Aufbereitungsverfahren zur
Gewinnung aschearmer Kohle.
Pflanzgerät.
Sägegerät.
Getreideputzmaschine.
Pflanzkasten für Setzlinge.
Verfahren zum Verteilen chemischer Mittel auf
Pflanzenbeständen.
Verfahren zum Sterilisieren von zu Pflanzzwecken
dienenden Materialien.
Tragbarer Behälter für Brieftauben.
Präparat zum Schützen von Pelzwerk, Haaren,
Federn und dergleichen gegen Mottenfrass.

Mittel zum Vertilgen von Pflanzenschädlingen aller
Art, Insekten usw.
Verfahren und Vorrichtung zur Bekämpfung von
Schädlingen in geschlossenen Räumen.

Nagetierbekämpfungsmittel.
Wandkonstruktion in Holz und Verfahren zu deren
Herstellung.
Rohr aus porösem Baustoff zum Entfeuchten von
Mauerwerk.
Rohr aus porösem Baustoff zum Entfeuchten von
Mauerwerk.
Nachhallabsorbierende Wandverkleidung.
Parkettplatte und Verfahren zu deren Herstellung.
Einrichtung zur Erhöhung der Schalldämpfung
von Fenstern und Türen.
Einrichtung bei Wehren zur Verhinderung störender

Geräusche und Schwingungen des Wehr-,
körpers.
Einrichtung zum Abschliessen von

Wasserführungsrohren mit einem als Segment ausgebildeten
Verschlusskörper.
Wehrkörperkraftwerk.
Wehrkörperkraftwerk, bei dem im Innern des
sich über die Breite eines Flusses erstreckenden
Wehrkörpers Maschinenaggregate für die
Wasserkraftausnutzung angeordnet sind.
Wehrkörperkraftwerk.
Gerät zur Herstellung von Ortbeton-Pfählen.
Proc6d6 pour la pose de rails sur une base rigide,
avec interposition d'un coussin Aastique.

Einrichtung zum Abdichten seitlicher Deckel an
Behältern, insbesondere für Müllkraftwagen.
Heizofen.
Kocheinsatz mit Luftvorwärmer.
Installation de chauffage.
Gebäudeheizanlage.
Einrichtung zum gleichzeitigen Ent- und Belüften
von Räumen.
Auf einem Gasherd aufzusetzende Vorrichtung zur
Warmwasserbereitung.
Bouilleur ä eau chaude.
Grille ä eau chaude.
Elektrischer Dampfapparat.
Elektrische Wärmeeinrichtung.
Verfahren zur ausblühfreien Oberflächenfärbung
von Zementgegenständen.
Verfahren zur Herstellung von Magnesiabeton.
Mittel zum Auftragen auf Betonschalungen, um
das Entschalen zu erleichtern.
Verfahren zum Anbringen von Einsätzen,
insbesondere von Filterplatten, in Glas- oder Quarz-
gefässen.
Verfahren zur Erzeugung eines brennbaren
Gasgemisches.

Gaserzeuger.
Fourneau ä sciure.
Installazione per la produzione di gas acetilene

per l'alimentazione di motori a combustione
interna.
Verfahren zur Erzeugung eines ungiftigen Stadtgases.

Gasfilter für Holzgas- und Holzkohlengasgeneratoren.

Einrichtung für Nassbehandlung von Geschirr
usw. und Verfahren zu deren Herstellung.
Verlängerbare Gardinenleiste.

Kl. 15 g, Nr. 204200.

Kl. 15 i, Nr. 176883.

Kl. 15 i, Nr. 196935.

Kl. 15 k, Nr. 191198.

Kl. 15 k, Nr. 220718.
Cl. 151, n° 195612.

Kl. 16, Nr. 216657.
Kl. 17 a, Nr. 221898.

Kl. 17 c, Nr. 212170.

Kl. 17 c, Nr. 222217.
Kl. 18 a, Nr. 208723.
Kl. 18 b, Nr. 233152.

Kl. 19 b, Nr. 199748.
Kl. 19 d, Nr. 213877.
Kl. 19 d, Nr. 214879.
Kl. 19 d, Nr. 227779.
Kl. 19 d, Nr. 238669.

Kl. 21 a, Nr. 208335.

KI. 22 c, Nr. 222531.

Kl. 23 a, Nr. 187994.
Kl. 23 a, Nr. 191531.

Kl. 23 a, Nr. 192125.

Kl. 23 a, Nr. 238676.
Kl. 23 c, Nr. 195634.

Kl. 24 a, Nr. 175998.

Kl. 24 a, Nr. 188858.
Kl. 24 a, Nr. 233161.
Kl. 24 c, Nr. 221004.
Kl. 24 d, Nr. 228628.

Cl. 25 b, n<> 223931.
Kl. 25 b, Nr. 232350.
Kl. 27 a, Nr. 175329.
Kl. 27 a, Nr. 213893.

Kl. 27 a, Nr. 238679.
Kl. 27 a, Nr. 238681.
Kl. 27 b, Nr. 227788.
Kl. 27 c, Nr. 156094.
Kl. 27 c, Nr. 156095.
Kl. 27 c, Nr. 228197.
Kl. 27 c, Nr. 228198.
Kl. 27 c, Nr. 231485.
Kl. 28 c, Nr. 179066.

Kl. 30 b, Nr. 156738.
Kl. 31 a, Nr. 221299.
Kl. 32 f, Nr. 201608.

Kl. 32 f, Nr. 202233.

Kl. 32 f, Nr. 209158.

Kl. 33 a, Nr. 210330.
Kl. 33 b, Nr. 167502.

Kl. 34 a, Nr. 228635.
Kl. 34 d, Nr. 164189.

Kl. 34 d, Nr. 214599.
Kl. 34 d, Nr. 219920.

Kl. 36 a, Nr. 236575.

Kl. 36 c, Nr. 213241.

KL 36 d, Nr. 238684.
Kl. 36 g, Nr. 211288.

Cl. 36 g, no 238685.

Kl. 36 h, Nr. 231705.

Kl. 36 i, Nr. 157933.
Kl. 36 i, Nr. 196642.

Armlehnenstellvorrichtung an durch Verlegung des

Körpergewichts verstellbaren Liegestühlen.
Laufradlagerungsvorrichtung, insbesondere für
sogenannte Lenkrollen für die Füsse von fahrbaren
Tischen.
Verbindung von zusammenstossenden Tafeln aus
Konstruktionsmaterial.
Träger mit zum Erfassen einer waagrechten Platte
dienender Klemmvorrichtung.
Kindertopf.
Proc6d6 de fabrication d'une plaque m^tallique
destin^e ä transmettre de la chaleur et plaque
obtenue par ledit procedA
Rasierpinsel.
Luftdichte Verschlusseinrichtung an Gefässen,
insbesondere Glasgefässen, mit Innenrille.

Vorrichtung mit Keimfilter zum Belüften eines
luftdicht verschlossenen, mit steriler Flüssigkeit
gefüllten Behälters.
Mess- und Zapfanlage für Schmieröl.
Vorrichtung zum Drehspinnen von Kunstfäden.
Verfahren zur Herstellung gezielt wasserlöslicher
geformter Gebilde aus Polyvinylalkohol.
Abzugsvorrichtung für Kämmaschinen.
GarnumspulVorrichtung.
Garnumspulvorrichtung.
Spulmaschine.
"IYichterspulmaschine mit rotierendem Fadenführer.

Verfahren und Vorrichtung zum Aufbäumen von
Effektfadenketten in Schlichtmaschinen.

Stoff-Führungs-Vorrichtung an Blindstich-Nähmaschinen

zur Herstellung mehrlagiger Teile von
Kleidungsstücken.
Rundgestrickter Strumpf.
Nadel zum Aufnehmen herabgefallener Maschen
von Strick- und Wirkwaren.
Verfahren zur Herstellung von Strickware auf
Flachstrickmaschinen.
Lochnadel für Kettenwirkmaschinen.
Verfahren und Vorrichtung zur Herstellung von
Textilfäden.
Verfahren zur Herstellung lagerbeständiger
Mischungen.
Mittel zum Waschen und Reinigen.
Avivagemittel.
Wässerige Dispersion.
Einrichtung zum Beschleunigen des Trocknens
von Wäsche.
Portacravatta.
Vorrichtung zum Halten der Hose.
Schuheinlage.,
Rahmenstreifen, insbesondere für geklebtes Schuhwerk.

Schuh.
Schuh.
Zweistift-Schuhsohlennagel.
Zwickleisten.
Zweiteiliger Zwickleisten mit Federgelenk.
Ausputzmaschine, insbesondere für Schuhwerk.
Polierscheibe für Schuhausputzmaschinen.
Ausputzmaschine, insbesondere für Schuhwerk.
Verfahren zur Herstellung eines Nährmittels, da#
besonders für Säuglinge geeignet ist.

Vorrichtung zum Mischen und Kneten.
Enthäutungsmesser.
Verfahren zum Aufschliessen zellulosehaltiger
Stoffe durch Behandlung mit Chlorwasserstoff.

Verfahren zum Aufschliessen zellulosehaltiger
Stoffe mittels Halogenwasserstoff.

Vorrichtung zur Trocknung, Entsäuerung und
Entgasung, insbesondere von Holzverzuckerungsprodukten.

Verfahren zur Herstellung von Hopfenextrakten.
Verfahren und Vorrichtung zum Entwässern von
Alkoholen mittels der azeotropischen Destillation.
Konservenglas.
Verfahren zur Herstellung eines aufgeschlossenen
Kakao und Zucker enthaltenden Produktes zur
Bereitung von Kakaogetränk.
Hydraulische Kakaotopfpresse.
Verfahren und Vorrichtung zum Führen der
Schokoladeform'en.
Verfahren und Kolonne zum fraktionierten Destillieren

einer Flüssigkeit.
Verfahren zur Behandlung von Lösungen, die
kristallisierfähige Substanzen enthalten.

Zentrifuge zum Reinigen von Flüssigkeiten.
Vorrichtung für die Durchmischung von Stoffen
verschiedener Aggregatzustände, insbesondere von
Reaktionsteilnehmern heterogener chemischer
Reaktionen.
Appareil pour 1'execution de reactions cataly-
tiques.
Verfahren zur JElektrolyse von Metallsalzlösungen
nach dem Amalgamverfahren.
Verfahren zur Herstellung von Kalziumkarbid.
Verfahren zur Herstellung von Metallkarbiden.
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Kl. 36 i, Nr. 200361.

Kl. 36 i, Nr. 202239.

Kl. 36 i, Nr. 207715.

Kl. 36 i, Nr. 225776.
Kl. 36 i, Nr. 238686.

Kl._ 36 m, Nr. 166211.

Kl. 36 m, Nr. 166212.

Kl. 36 n, Nr. 207995.

Kl. 36 o, Nr. 156750.
Kl. 36 o, Nr. 157334.

Kl. 36 o, Nr. 173728.

Kl. 36 o. Nr. 185669.
Kl. 36 o, Nr. 193335.
Kl. 36 o, Nr. 207493.

Kl. 36 o, Nr. 208752.
Kl. 36 o, Nr. 212195.
Kl. 36 o, Nr. 227120.
Kl. 36 o, Nr. 231707.
Kl. 36 o, Nr. 232113.

Kl. 36 o, Nr. 234781.

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

CI.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl.
Kl.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

Kl.
Kl.

Kl.
Kl.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

Kl.
Kl.

Kl.
Kl.

36 o,
36 o,
36 o,
36 o,
36 p,

36 p,

36 p,

36 p,

36 q,

36 q,
36 q,

36 q,

37 a,

37 a,

37 a,

37 a,
37 a,
37 a,
37 a,
37a,
37 a,
37 a,
37 a,

37 a,
37 b,

Nr. 236228.
Nr. 236387.
Nr. 238689.
Nr. 238690.
Nr. 173411.

n° 206177.

Nr. 206719.

Nr. 206720.

Nr. 172361.

Nr. 200668.
Nr. 209338.

Nr. 211295.

Nr. 173738.

Nr. 206431.

Nr. 206432.

Nr. 207205.
Nr. 208539.
Nr. 208541.
Nr. 213060.
Nr. 223072.
Nr. 225559.
Nr. 227981.
Nr. 232606.

Nr. 238692.
Nr. 163011.

Kl. 37 b, Nr. 185419.

37 b,
37 c,

37 e,

37 e,

37 g,

37 g,

37 g,
37 g,
37 h,
37 i,

Nr. 222254.
Nr. 176931.

\
Nr. 185959.

Nr. 193627.

Nr. 217771.

Nr. 224650.

Nr. 233576.
Nr. 235572.
Nr. 213432.
Nr. 234114.

38 c, Nr. 166502.
38 e, Nr. 170098.

38 e, Nr. 229612.
40, Nr. 178553.

Vorrichtung zur Herstellung von Schwelelkohlenstoff.

Verfahren und Vorrichtung zur Herstellung von
Schwefelkohlenstoff.
Verfahren und Vorrichtung zum Zünden von beim
Verglühen Sauerstoff abgebenden Patronen.

Verfahren zum Lösen von Chlor.
Verfahren zur Herstellung von viskose Lösungen
lieferndem stabilem Kaliummetaphosphat.
Verfahren zur Gewinnung von basischen
Aluminiumsulfiten aus kieselsäurehaltigen
Tonerdemineralien.

Verfahren zur Herstellung von einbasischem
Aluminiumsulfit.
Verfahren zur Wiedergewinnung von
Schwermetallverbindungen aus verdünnten, komplexe
Schwermetallverbindungen enthalten den ammonia-
kalischen Lösungen.
Verfahren zur Darstellung von Maleinsäure.
Verfahren zur Herstellung eines Netz-, Reinigungsund

Dispergiermittels.
Verfahren zur Herstellung eines Gemisches höherer
Ketone.
Verfahren zur Herstellung von Chlormethyl.
Verfahren zur Darstellung von Pregnenol-3-on-20.
Verfahren zur Darstellung eines Monoesters der
Androstanreihe.
Verfahren zur Herstellung von Epichlorhydrin.
Verfahren zur Herstellung von Trichlorazetonitril.
Verfahren zur Herstellung von Pantothensäure.
Verfahren zur Herstellung von Tetrachloräthvlen.
Verfahren zur Herstellung von in organischen
Lösungsmitteln, wie z. B. Mcthylenchlorid, Aethylen-
chlorid, Dioxan usw., homogen löslichem Zellulose-
triazetat.
Verfahren zur Darstellung von 5-Oxy-6-amino-
cholesterylazetat.
Verfahren zur Herstellung von Monovinylazetylen.
Verfahren zur Herstellung von Aldolen.
Verfahren zur Herstellung von Sulfonsäuren.
Verfahren zur Herstellung eines Thioäthers.
Verfahren zur Herstellung von Diäthylbarbitur-
säure.
Proc6d6 pour la production de l'acidc ,9-indol-
aeötique.
Verfahren zur Darstellung von l-Methyl-4-phenyl-
pi peri di n-4-carbonsäureni tril.
Verfahren zur Herstellung einer indophenolartigcn
Verbindung der Naphthokarbazolreihe.
Verfahren zur Herstellung des 4-Chlor-2-amino-
phenyl-methylsulfons.
Verfahren zur Herstellung eines Nitrosamins.
Verfahren zur Herstellung eines Östrogen
wirksamen Produktes.
Verfahren zur Herstellung von d 5,6-3-Oxv-17-
amino-androsten.
Verfahren zur Herstellung eines
Stoffes.
Verfahren zur Herstellung eines
Disazofarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung
Disazofarbstoffs.
Verfahren zur Herstellung eines Disazofarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines Disazofarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines Disazofarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines Azofarbstoffs.
Verfahren zur Herstellung eines Disazofarbstoffs.
Verfahren zur Herstellung eines Azofarbstoffcs.
Verfahren zur Herstellung eines Trisazofarbstoffs.
Verfahren zur Herstellung eines Substantiven
Azofarbstoffs.

Verfahren zur Herstellung eines Azofarbstoffes.
Verfahren zur Darstellung eines Derivates des 1.9-
Anthrapyrimidins.
Verfahren zur Herstellung von Küpenfarbstoffen
der Anthrachinonreihe.
Verfahren zur Herstellung eines Küpenfarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines Farbstoffes der
Fluorindinreihe.
Verfahren zur Herstellung einer Chinophtalonsulfo-
säure.
Verfahren zur Herstellung eines sauren Wollfarbstoffes.

Verfahren zur Herstellung von Anstrichfarben
hohen Pigmentgehaltes.
Verfahren zur Herstellung von wasserfesten, nicht
brennbaren Tiefdruckfarben.
Verfahren zur Herstellung von Anstrichmitteln.
Anstrichfarbe und Verfahren zu ihrer Herstellung.
Verfahren zur Aufarbeitung von Brauerei-Altpech.
Verfahren zur Herstellung einer plastischen,
Füllstoffe und Emulgatoren enthaltenden Dichtungsmasse.

Kohlenwasserstoffgemisch.
Verfahren zur Herstellung vonsodahaltigem
Seifenpulver.

Verfahren zur Herstellung eines Waschmittels.
Verfahren zur. Verhinderung von Missfärbungen
beim Gerben mit eisenhaltigen Gerblösungen.

o-Oxyazofarb-

chromhaltigen

eines chromhaltigen

Kl. 40, Nr. 232127.

Kl. 41, Nr. 171730.

Kl. 41, Nr. 210345.

Kl. 41. Nr. 219941.
Kl. 41, Nr. 235039.

Kl. 43, Nr. 173420.
Kl. 43, Nr. 179463.

Kl. 43, Nr. 214912.

Kl. 43 Nr. 227356.
Kl. 44 a, Nr. 231905.
Kl. 44 d, Nr. 195079.

Kl. 45 c, Nr. 231264.

Kl. 45 d, Nr. 223311.

Kl. 46 a, Nr. 180070.

Kl. 46 b, Nr. 165845.
Kl. 46 f, Nr. 170463.

Kl. 46 f, Nr. 231912.

Kl. 47 e, Nr. 236598.
Kl. 48 d, Nr. 236032.

Kl. 48 d, Nr. 238697.

Kl. 48 g, Nr. 191253.

IG. 48 g. Nr. 200694.

Kl. 48 g, Nr. 219673.

Kl. 48 g, Nr. 229619.

ki.
1

48 g. Nr. 233589.

Kl. 49 a, Nr. 169367.
Kl. 49 a, Nr. 174100.
Kl. 49 a, Nr. 183479.

Kl. 49 a, Nr. 184329.
Kl. 49 a, Nr. 189425.
Kl. 49 a, Nr. 198741.
Kl. 49 a, Nr. 204876.
Kl. 49 a, Nr. 205918.

Kl. 49 a, Nr. 206451.

Kl. 49 a, Nr. 208964.

Kl. 49 a, Nr. 211668.
Kl. 49 a, Nr. 211939.
Kl. 49 a. Nr. 212651.
Kl. 49 a, Nr. 212868.

Kl. 49 a, Nr. 213623.

IG. 49 a, Nr. 214918.

Kl. 49 a, Nr. 215679.
Kl. 49 a, Nr. 216698.

Kl. 49 b, Nr. 211505.

Kl. 49 c, Nr. 184032.
KL 49 c. Nr. 215963.
Kl. 49 d, Nr. 195093.

IG. 49 d, Nr. 218657.

Kl. 50 a. Nr: 219675.
Kl. 50 c, Nr. 218385.
Kl. 50 f, Nr. 205208.
CL 50 f, n° 237016.
KL 54 b, Nr. 176970.
KL 54 b, Nr. 229441.

IG. 54 f, Nr. 238703.

Verfahren zur Behandlung von Rohhäuten und
Rohfellen.
Verfahren zur Darstellung von geformten
Kunstprodukten.

Verfahren zur Verbesserung der Haftfestigkeit von
hydrophoben Schichten auf Zclluloschydratfolicn.
Verfahren zur Herstellung von Phenolharzen.
Verfahren zur Herstellung eines Kondensationsproduktes.

Verfahren zum Weichmachen von Wasser.
Verfahren und Vorrichtung zur Reinigung von
Wasser.
Verfahren zur Entfernung von Kieselsäure aus
Wasser.
Verfahren zur Entkieselung von Wasser.
Anode für Hartchrombäder.
Verfahren zur Erhöhung der Hitzbeständigkeit
von Eisen und Aluminium enthaltenden
Legierungen.

Kolloidale Harzlösung für die Papierlciinung und
Verfahren zu deren Herstellung.
Verfahren und Vorrichtung zur kontinuierlichen
Reinigung von Aufschwemmungen und Schlämmen,

insbesondere Faserstoffaufscliwemmungen
der Papierindustrie.
Maschinenanlage zum fortlaufenden Einsetzen von
Böden und Deckeln in fertig geklebte Gefäss-
mäntel aus Papier, Pappe oder dergleichen.
Ventilsack aus Papier.
Papprahmen zum Einfassen von Bildern,
Photographien, Filmen und dergleichen.
Verfahren zur Herstellung von Gcfässen aus Zcll-
stoffkarton.
Leitkarte an Karteien.
Vorrichtung zur Erzielung glcichmässiger
Druckerzeugnisse in Druckverfahren, bei denen Rakel
zur Verwendung kommen.
Verfahren, um beim Druck mit Tiefdruckwasserfarben

Beschädigungen der Rakel und der Druckform

zu vermeiden.
Schreibmaschine mit abnehmbarem Wagen-
rahmen.
Tastatur, insbesondere für Buchungs- und
Geschäftsmaschinen.

Antriebsvorrichtung für Büromaschinen, insbesondere

Schreibmaschinen, Schreibrechenmaschinen,
Rechenmaschinen und dergleichen.
Radiergerät zum Gebrauch an Schreib- und
Büromaschinen.

Vorrichtung zum Auffrischen von gebrauchten
Farbbändern für Schreibmaschinen u. dgl.
Schlitzverschlusskamera mit Entfernungsmesser.
Kinofilmkasscttc.
Photographische Kleinbildkamera mit
Sucherkammer.

Photographische Kamera mit Sucherkammer.
Greiferantrieb.
Photographischer Schlitzvcrschluss.
Rollfilmklappkamera mit Spicgclreflexsucher.
Objektivblende für Doppeloption, insbesondere
für stereoskopische Apparate.
Kamera mit gekuppeltem photoelektrischem
Belichtungsmesser.
Einrichtung zur Beseitigung von Bildüberschneidungen

bzw. Nebenbildern bei der Stereoauf-
nalimc bzw. -wiedergäbe nach dem Doppelbild-
verfahren.
Photographische Kamera.
Spiegelreflexkamera mit Durchsichtssucher.
Lichtbildaufnahmegerät.
Blcndeneinstelleinrichtung an Spiegelreflexkameras.

Pliotographische Kamera mit vom Kameragehäuse
zum Objektivträger führenden elektrischen
Leitungen.

Mattscheiben - Einstellsuchcr für Spiegelreflexkameras.

Springkamera.
Kassette mit endlosem Film, insbesondere Schallfilm

mit mechanischer Schallschrift.
Verfahren zur Erzeugung von Kontrasten auf
photochemischem Wege.
Vorrichtung zum Entwickeln von Lichtpausen.
Maschine zur Herstellung von Lichtpausen.
Verfahren zur Herstellung von Druckformen durch
Projektion von gerasterten Bildern.
Verfahren zur Herstellung von Druckformen aus
Leichtmetall, bei denen die bildfreien Stellen die
Farbe abstossen.
Drehstift.
Tintenleiter für Füllfederhalter.
Zeichenbretthalter.
Tavola a riga da disegno.
Reitroller.
Vorrichtung zum Auftragen von Stoffen auf
Flächen, insbesondere zum Auftragen von Wachs
auf die Laufflächen von Skiern.
Elektrischer Antrieb an Modell- und Spielzcug-
eisenbahnen.
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Kl. 56 a, Nr. 219688.

Kl. 56 e, Nr. 162491.
Kl. 56 f, Nr. 163307.
Kl. 56 g, Nr. 178594.
Kl. 56 g, Nr. 204892.

Kl. 56 g, Nr. 213630.

Kl. 56 g, Nr. 214423.

Kl. 56 h, Nr. 230515.
Kl. 56 h, Nr. 231725.

Kl. 58, Nr. 172411.

Kl. 58, Nr. 221341.

Kl. 58, Nr. 228228.
Kl. 58, Nr. 229450.
Kk 58, Nr. 229451.
Kl. 58, Nr. 238706.

Kl. 59, Nr. 215163.

Kl. 60, Nr. 229877.

Kl. 61, Nr. 230734.
Kl. 62, Nr. 156789.

Kl. 62, Nr. 163588.

Kl. 62, Nr. 203721.
Kl. 62, • Nr. 228008.

Kl. 62, Nr. 231279.

Kl. 62, Nr. 232652.

Kl. 63, Nr. 219438.

Kl. 64, Nr. 187159.
Kl. 65, Nr. 199232.
Kl. 66 a, Nr. 216994.

Kl. 66 b, Nr. 169082.

Kl. 66 b, Nr. 211516.
Kl. 66 c, Nr. 222840.

Kl. 67, Nr. 184663.

Kl. 68, Nr. 208976.
Kl. 68, Nr. 209192.
Kl. 68, Nr. 215442.
Kl. 68, Nr. 226261.
Kl. 69, Nr. 175069.

Kl. 69, Nr. 189187.

Kl. 69, Nr. 204284.
Kl. 69, Nr. 213937.

Kl. 69, Nr. 214653.

Kl. 69, Nr. 215703.
Kl. 69, Nr. 229642.

Kl. 70, Nr. 200406.
Kl. 70, Nr. 209677.

Kl. 70, Nr. 210371.

Kl. 70, Nr. 217543.
Kl. 70, Nr. 236614.
Kl. 71 e, Nr. 215446.
Kl. 71 f, Nr. 215448.
Kl. 71 f, Nr. 232164.
Cl. 72 a, n° 183731.
Kl. 76, Nr. 156814.

Kl. 76, Nr. 161359.

Kontakteinrichtung zur Zeitmarkierung für das
Auftreffen des Schlagbolzens von Feuerwaffen auf
das Zündhütchen von Patronen.
Wurfscheibe nach Art der Tontauben.
Zielvorrichtung an Luftfahrzeugen.
Stützorgan an Feuerwaffen.
Zubringermechanismus an selbsttätigen
Feuerwaffen.

Verfahren zur Beseitigung von Unregelmässigkeiten

in der Hubbewegung von mechanischen
Schwingern, denen bei jedem Hub ein bestimmter
Energiebetrag zugeführt wird.
Einrichtung an Schusswaffen zum Sichern des
Zündbolzens gegen Drehen.

Uhrwerks-Zeitzünder.
Uhrwerksgetriebe für mechanische Bombenzeitzünder.

Verfahren und Vorrichtung zum Prüfen von
Schraubenrad-Evolventenzahnflanken.
Bei der Herstellung und Instandhaltung von
umlaufenden Schneidwerkzeugen, insbesondere
Fräsern, zu verwendendes Prüfgerät.
Anreissgerät.
Feinmessvorrichtung.
Höhenmess- und Anreissgerät..
Mit einem Mikrometer kombinierte Präzisions-
schublehrc.
Verfahren zur Bestimmung der Bahnelemente von
sich bewegenden Zielen, insbesondere Luftfahrzeugen.

Zellenrad-Flüssigkeitsmengenmesser, vorzugsweise
für Milch und dergleichen schäumende Flüssigkeiten.

Widerstandsthermometer.
Verfahren und Vorrichtung zum Prüfen von
evakuierten Ampullen auf Luftfreiheit.
Der Einwirkung von mechanischen Kräften
auszusetzende Einrichtung, insbesondere zur Messung
von Schnittkräften bei spanabhebenden
Werkzeugmaschinen.

Dauerbiegemaschine.
Prüfeinrichtung für Reibstoffe, insbesondere für
Bremsbeläge.
Verfahren zur Prüfung von Werkstoffen mittels
eines Eindringkörpers und Gerät zur Ausführung
dieses Verfahrens.
Dehnungsmesser mit mehreren wahlweise einstellbaren

Meßstrecken.

Verfahren und Einrichtung zur Bestimmung der
Winkelgeschwindigkeit von fliegenden Geschossen.

Gezogene Ziffernrolle für Zählwerke.
Druckeinrichtung an Waagen.
Einrichtung für die Zeitablenkung bei
Oszillographen.

Ein- oder Mehrphasen - Ferraris-Wechselstrom-
Elektrizitätszähler.
Gleichstromzähler mitFunkenlöschkreisanordnung.
Verfahren zur Herstellung von Wickelkernen für
Transformatoren, Wandler oder dergleichen.
Verfahren zum Nachweisen von Dichlordiäthyl-
sulfid.
Rechenmaschine.
Addiermaschine.
Schreibrechenmaschine.
Elektrisches Rechengerät.
Verfahren und Vorrichtung zur photographischen
Schallaufzeichnung.
Verfahren zur Herstellung von Klartonaufzeichnungen.

Beleuchtungseinrichtung an einem Tonfilmgerät.
Anlage zur Schallaufnahme in mechanischer Schallschrift

auf endlosen, mit einer Wachsschicht
versehenen Bändern-
Vorrichtung zur Wiedergabe magnetischer
Tonaufzeichnungen.

Antriebsvorrichtung für dynamische Lautsprecher.
Schallsendeeinrichtung, zum mindesten bestehend
aus einem Hornlautsprecher mit mehreren Ex-
ponentialhörnern verschiedener Abstrahlungs-
leistung.
Witterungsbeständiger Spiegel.
Bildbegrenzungssucher, insbesondere für
photographische Zwecke.

Vorrichtung zur Ausblendung der Restbilder bei
der Stereoprojektion nach dem Doppelbildverfahren.

Lichtdurchlässiger Spiegel für optische Zwecke.
Sucher für photographische Kammern.
Kronenwelle für Kleinuhren.
Wasserdichtes Uhrgehäuse.
Wasser- und staubdichte Uhr.
Piöce d'horlogerie ölectrique.
Gesinterte Hartmetall-Legierung für Arbeitsgeräte
und Werkzeuge.

; Verfahren zur Erzeugung eines hochdispersen und
dichten Gefüges in siliziumhaltigen Aluminiumlegierungen.

Kl. 76, Nr. 162195.

Kl. 76, Nr. 164594.
Kl. 76, Nr. 172427.

Kl. 76, Nr. 176105.
Kl. 76, Nr. 211338.
Kl. 76, Nr. 223809.

Kl. 76, Nr. 228014.
Kl. 76, Nr. 228473.

Kl. 76, Nr. 228474.

Kl. 76, Nr. 231738.

Kl. 76, Nr. 238713.

Kl. 78 c, Nr. 188666.

Kl. 78 c, Nr. 216005.

Kl. 78 c,~'Nr. 228477.

Kl. 78 c, Nr. 236058.

Kl. 79 b, Nr. 213467.
Kl. 79 b, Nr. 230750.

Kl. 79 b, Nr. 231294.

Kl. 79 c, Nr. 165561.
Kl. 79 c, Nr. 221998.

Kl. 79 c, Nr. 223356.

Kl. 79 d, Nr. 164264.
Kl. 79 d, Nr. 209400.

Kl. 79 e, Nr. 165562.

Kl. 79 e, Nr. 165898.

Kl. 79 f, Nr. 233618.
Kl. 79 h, Nr. 164266.

Kl. 79 k, Nr. 165217.

Kl. 79 k, Nr. 205261.

Kl. 79 k, Nr. 219457.

Kl. 79 k, Nr. 220807.

Kl. 79 k, Nr. 229474.

Kl. 79 k, Nr. 231748.

Kl. 79 k, Nr. 232959.

Kl. 791, Nr. 233625.

Kl. 79 n, Nr. 219985.

Kl. 79 n,
t

Nr. 220546.

Kl. 80 h, Nr. 221368.

Cl. 80 k, n° 192889.
Kl. 81, Nr. 198778.

Kl. 81, Nr. 201364.

Kl. 84, Nr. 217565.

Verfahren zum Modifizieren der Struktur und
Verbessern der mechanischen Eigenschaften von
Aluminium oder aluminiumhaltigen Legierungen.
Hartmetall-Legierung.
Verfahren zur Herstellung von hochprozentigen
Magnesiumlegierungen unter Entfernung von
suspendierten Teilchen von Eisen und ähnlichen
feinverteilten, unlöslichen Verunreinigungen von nicht
salzartigem Charakter.
Goldfarbige Legierung.
Magnesiumlegierung.
Insbesondere für Kolben von Brennkraftmaschinen
geeignete Aluminiumlegierung.
Alkali- und erdalkalihaltiges Bleilagermetall.
Verfahren zur Herstellung von raumbeständigen
Maschinenteilen.
Verfahren zur Herstellung von raumbeständigen
Maschinenteilen.
Verfahren zur Herstellung von gleitenden
Maschinenteilen, wie Kolben, Lager, Schnecken- und
Zahnräder, Schwingensteine usw.
Verfahren zur Gewinnung von kupferhaltigen
Zinklegierungen aus solche enthaltenden Abfällen.
Verfahren zum Schmelzen und Giessen von
Magnesium und magnesiumreichen Legierungen.

Mehrteiliger Kern, insbesondere zur Herstellung
von Kolben für Brennkraftmaschinen.
Kokille zum stetigen Giessen von metallischen
Blöcken oder Hohlstangen.
Dorn zum stetigen Giessen von Röhren und
Hohlblöcken.

Maschine zum Biegen von U-Profilen.
Verfahren zum Hartlöten von Aluminium und
seinen Legierungen.,
Verfahren zur Herstellung gleitender Maschinenteile.

Lötkolben mit elektrischer Beheizung.
Selbsttätige Schweissvorrichtung zum Lichtbogen-
schweissen mit umhüllten Elektroden.

Anordnung für den Betrieb einer
Wechselstromschalteinrichtung mit zündstiftgesteuerten Ent-
ladungsgefässen.
Verfahren zur Herstellung von Steckerstiften.
Verfahren zur spanlosen Verformung von
metallischen Werkstücken, insbesondere aus Eisen und
Zink.
Verfahren zur Herstellung von vorgewalzten und
nachgepressten radartigen Umdrehungskörpern,
bei denen der zwischen einer Nabe und einem
felgenartigen Teil liegende scheibenförmige Teil
einschliesslich des Ansatzes dieses Teiles an dem
felgenartigen Teil in zur Achse konzentrischen
Kreisschnitten gewellt ist, und zur Ausführung
dieses Verfahrens dienendes Gesenk.
Verfahren zur Herstellung von einteiligen
radartigen Körpern mit einem Scheibenteil, welcher
in radialen Schnitten und in zum Umfange
konzentrischen Kreisschnitten durch Gesenkpressen
wellenförmig verformt ist, und zur Ausführung
dieses Verfahrens dienendes Gesenk.
Rollmaschine.
Verfahren zur Herstellung von fächerförmigen
Sicherungsscheiben.
Werkzeugmaschine mit Gegenhalter, insbesondere
Fräsmaschine.
Einrichtung zur Erzeugung von Ausnehmungen
mit regelmässigem Vieleckquerschnitt.
Gerät zum Beobachten und Bearbeiten von
hohlen Werkstücken.
Spannpatrone für Werkzeugmaschinen mit
rotierendem Arbeitsstück, wie Schraubenautomaten,
Revolverbänke, Drehbänke und Verfahren zu
deren Herstellung.
Schnellspannstock, insbesondere für
Werkzeugmaschinen.

Verfahren zum Planfräsen der Flanschaugen von
Zylindern, insbesondere von Zylindern
luftgekühlter Brennkraftmaschinen.
Vorrichtung an Werkzeugmaschinen, insbesondere
an Drehbänken, zum Einstellen und Gleichhalten
der Schnittgeschwindigkeit bei Aenderung des
Arbeitsdurchmessers.
Hubumsteuereinrichtung für insbesondere hydraulisch

angetriebene Werkzeug- oder Werkstückschlitten

an Werkzeugmaschinen.
Verfahren zum Glühfrischen von Guss und Ofen
zur Durchführung des Verfahrens.
Verfahren zur Erhöhung der Verschleissfestigkeit
von Schienen.
Mit einem Druckkolben und einer Einschraubdüse
versehener Behälter zur Bohrlochtränkung von
Holz.
Machine ä fendre le bois.
Anlage mit mehreren auf elektrischem Wege
gesteuerten Kunstharzpressen.
Verfahren zur Herstellung von Presskörpern aus
Kunstharzpressmasse.
Einwalzen-Reibbarrenmühle.
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Kl. 85 a, Nr. 201058.

Kl. 85 a, Nr. 219987.

Kl. 85 a, Nr. 226985.

Kl. 85 b, Nr. 178296.
Kl. 86, Nr. 221072.
Kl. 86, Nr. 230762.
Kl. 86, Nr. 235820.
Kl. 86, Nr. 238718.
Kl. 87 b, Nr. 227392.
Kl. 88, Nr. 227836.

Kl. 90, Nr. 199549.

Kl. 92, Nr. 232182.
Kl. 95, Nr. 238721.

Kl. 96 a, Nr. 186623.

Kl. 96 a, Nr. 211530.
KL 96 a, Nr. 219990.
Kl. 96 a, Nr. 224479.
Kl. 96 b, Nr. 197661.

Kl. 96 b, Nr. 221373.
Kl. 96 b, Nr. 228039.
Kl. 96 b, Nr. 231538.

Kl. 96 c, Nr. 205619.

Kl. 96 c, Nr. 229252.
Kl. 96 e, Nr. 184065.

Kl. 96 e, Nr. 194528.

Kl. 96 e, Nr. 211993.
Kl. 96 e, Nr. 231760.
Kl. 96 e, Nr. 238722.

Kl. 96 g, Nr. 207574.
Kl. 98 a, Nr. 229019.

Kl. 98 d, Nr. 219470.

Kl. 99 b, Nr. 200768.
Kl. 99 b, Nr. 227843.

Kl. 100 a, Nr. 220823.

Kl. 100 b, Nr. 228508.

Kl. 100 b, Nr. 231949.
Kl. 103 c, Nr. 159490.
Kl. 103 c, Nr. 221391.

Kl. 103 d,
Kl. 104 a,
Kl. 104 a,
Kl. 104 a,
Kl. 104 a,

Nr. 228735.
Nr. 187499.
Nr. 212004.
Nr. 212907.
Nr. 216499.

Kl. 104 b, Nr. 177701.
Kl. 104 b, Nr. 205629.

Kl. 104 b, Nr. 205996.
Kl. 104 b, Nr. 227219.
Kl. 104 b, Nr. 234850.
Kl. 104 c, Nr. 214691.

Kl. 104 c, Nr. 219760.

Kl. 104 c,
' Nr. 227228.

Kl. 104 c Nr. 230567.

Kl. 104 c, Nr. 231121.
Kl. 104 c, Nr. 238732.

Kl. 104 d, Nr. 222343.
Kl. 104 d, Nr. 235114.

Kl. 107 b, Nr. 192663.

Kl. 108 a, Nr. 209433.

Kl. 108 a, Nr. 234648.
Kl. 108 a, Nr. 236465.

Kl. 108 c, Nr. 229284
Kl. 108 e, Nr. 187511.

Teilgerät an Schleifmaschinen für Zahnräder,
Nutenwellen und dergleichen, mit Rasten-Teilscheibe,

in die Rasten einführbarem und aus
denselben aushebbarem Indexbolzen und
Schaltvorrichtung für die Teilscheibe.
Werkzeugmaschine, insbesondere Gewindeschleifmaschine.

Einrichtung zum Schleifen des Spanwinkels an
Schneideisen.
Schleifmittel.
Rasierhobel.
Trockenrasierapparat.
Etui für Rasierklingen.
Trockenrasierapparat.
Pressluftschlagwerkzeug mit Schiebersteuerung.
Schachttrockner von kreisförmigem Querschnitt
für Riesclgut.
Kopiermaschine mit einem in senkrechter Ebene
beweglichen Pantographen.
Selbsttätig wirkende Farbspritz-Vorrichtung.
Behälter für die Aufbewahrung und Entnahme von
Gegenständen, insbesondere von Zigaretten und
Zigarren.
Einrichtung zum Abfedern drehschwingbeweg-
licher Maschinenteile.
Schraubensicherung.
Annietmutter für den Flugzeugbau.
Drehfeder. »

Lager mit Vorrichtung zur Aenderung des Lagerspiels.

Nitrierter Maschinenteil.
Zweiteiliger Kugellagerkäfig.
Einem Abwälzvorgang unterworfenes Maschinenelement,

wie Schnecken-, Kegel-, Zahnrad o.dgl.
Reiblamelle für Scheibenbremsen, -kupplungen und
dergleichen.
Kreuzgelenk.
Dichtungseinrichtung an Verschlüssen von unter
hohem Druck stehenden Gefässen.
Einbaufertige Dichtung für bewegte Maschinenteile,

wie Wellen und dergleichen.
Gelenkrohr.
Kolben für hydraulische Anlagen.
Leitung mit beweglich miteinander verbundenen
metallischen Rohrstücken.
Geschwi ndigkeitsWechsel gc triebe.
Fahrtreglcr an Fordermaschinen, die durch
Drehstrommotoren angetrieben werden. ,p

Durch ein Druckmittel gesteuerte Kippvorrichtung.

Press- bzw. Hebewerk.
Schwungradantriebseinrichtung für Pressen, Stanzen

und ähnliche Arbeitsmaschinen.

Einrichtung zur Leerlaufregelung von
Hochdruckverdichtern, insbesondere für Druckluftbremsan-
lagcn an Kraftfahrzeugen.
Doppeltwirkender Drehkolbenverdichter m.ausser-
mittigim Gehäuse gelagertem Drehkolben.
Luftgekühlter Maschinensatz.
Segmentstopfbüchse für Dampfturbinen-Wellen.
Spaltabdichtungseinrichtung an den Köpfen der
Beschaufelung von Strömungsmaschinen,
insbesondere Dampfturbinen.
Schwingenstein.
Zweitaktbrennkraftmaschine.
Einspritzbrennkraftmaschine mit Fremdzündung.
Brennkraftmaschine in Leichtmetallbauweise.
Brennkraftmaschine mit sternförmig angeordneten,
gegenläufig arbeitenden Kolben.

Regeleinrichtung für Fahrzeugeinspritzmotoren.
Manövriereinrichtung für umsteuerbare
Brennkraftmaschinen.

Umsteuereinrichtung für Brennkraftmaschinen.
Motorbremse mit Drehschieber.
Drehschieberabdichtung.
Flüssigkeitspumpe, insbesondere Brennstoffeinspritzpumpe

für Brennkraftmaschinen.

Einrichtung zur Schmierung des Ventilsteuergestänges

von Verbrennungsmotoren.
Kolben.
Zylinderkopf an insbesondere pressluftgekühlten
Brennkraftmaschinen.
Spritzvergaser.
Einrichtung zur Einsparung von Brennstoff beim
Betrieb von Verbrennungsmotoren.
Explosionsmotor.
Gasturbinenanlage mit nachgeschalteter
Abhitzedampfanlage.

Vorrichtung zur selbsttätigen Abführung von
Förderflüssigkeit aus der Druckleitung
durchlaufender Kreiselpumpen, insbesondere
Kesselspeisepumpen, bei abgesperrter Druckleitung.
Verdampfereinrichtung für Kompressionskältemaschinen.

Regelventil an Kälteanlagen.
Absorptions-Kältemaschine. (Löschung infolgeVer-
zichts vom 31. Januar 1946.)
Isolierhülle.
Wärmeaustauschvorrichtung.

Kl. 108 e, Nr. 219262.
Kl. 108 e, Nr. 234651.
Kl. 109, Nr. 194844.
Kl. 109, Nr. 204348.
Kl. 109, Nr. 221417.

Cl. 110 a, n<> 220302.

Kl. 110 a, Nr. 228062.
Kl. 110 b, Nr. 222869.

Kl. 110 b, Nr. 222870.

Kl. 110 b, Nr. 222871.

Kl. 110 b, Nr. 222872.

Kl. 110 c, Nr. 205312.

Kl. 110 d, Nr. 162832.

Kl. 110 d, Nr. 200153.

Kl. lila, Nr. 164321.
Kl. lila, Nr. 164322.
Kl. lila, Nr. 181898.

Kl. lila, Nr. 185755.
Kl. Ill a, Nr. 186938.

Kl. Ill a, Nr. 198809.
Kl. lila, Nr. 200800.

Kl. Ill a, Nr. 204357.

Kl. lila, Nr. 204610.
Kl. lila, Nr. 221709.
Kl. Ill a, Nr. 222876.

Kl. lila, Nr. 224752.
Kl. lila, Nr. 225238.
Kl. lila, Nr. 226316.
Kl. lila, Nr. 230337.

Kl. lila, Nr. 230789.
Kl. Ill a, Nr. 231572.
Kl. lila, Nr. 233661.
Kl. 111b, Nr. 187796.
Kl. 111b, Nr. 189242.

Cl. 111 b, n° 217602.
Kl. Ill b, Nr. 219776.

Kl. 111b, Nr. 221713.

Kl. 111b, Nr. 230340.
Kl. 111b, Nr. 238740.

Kl. 111b, Nr. 238744.

Kl. Ill d, Nr. 156876.

Kl. Ill d, Nr. 163670.
Kl. Ill d, Nr. 171496.
KI. Ill d, Nr. 214710.

Kl. 111 d,

Kl. 111 d,

Kl. 111 d,
Kl. 111 d,
Kl. 111 d,
Kl. 112,

Nr. 216051.

Nr. 216531.

Nr. 218497.
Nr. 223861.
Nr. 238750.
Nr. 157167.

Kl. 112, Nr. 172190.

Kl. 112,
Kl. 112,

Nr. 182824.
Nr. 182825.

Kl. 112, Nr. 185759.

Lamellen-Wärmeaustauschvorrichtung.
Wärmeaustauscher mit einem Rohrbündel.
Negative Elektrode für alkalische Sammler.
Akkumulator.
Absperrventil für elektrische Sammler, insbesondere

für alkalische Akkumulatoren.

Rögulateur de tension ä tubes ölectroniques pour
gönörateur Glectrique ä basse tension.
Influenzmaschine.
Verfahren zum Aufbringen von Wickelkernen auf
Spulen, z. B. auf Wicklungen von Transformatoren,

Drosseln und Wandlern.
Auf Induktionswirkung beruhende elektrische
Einrichtung, z. B. Transformatoren oder Drosselspule.

Verfahren zum Aufbringen von Wickelkernen auf
Spulen, z. B. Wicklungen von Transformatoren,
Drosseln, Wandlern und Vorrichtung zur
Durchführung des Verfahrens.
Verfahren zum Aufbringen von Wickelkernen mit
nicht kreisförmigem Wickelfenster auf Spulen,
z. B. auf Wicklungen von Transformatoren und
Drosseln.
Wechselstrommaschine mit vielfach parallel
geschalteter Wellenwicklung.
Verfahren zur Erzielung einer annähernd glÄich-
mässigen Belastung des speisenden Netzes bei der
Uebertragung einer Leistung von beliebiger
gegebener Stromart in ein Einphasennetz.
Anordnung zum Ausgleich von in einem Netz
durch Nutzwicklungen von elektrischen Geräten
und Maschinen mit Eisenkernen erzeugten
Oberwellen.

Elektrischer Kontaktsteckerstift.
Steckerstift.
Mehrleiterkabel mit isolierten sektorförmigen
Leitern, deren von der Mantelfläche umschlossene
Raum nur zum Teil elektrisch leitendes Material
enthält.
Befestigungskörper für elektrische Leitungen.
Verfahren zur Herstellung von elektrischen
Leitern in Form von mit Kunstseide umsponnenen
feinen Drähten.
Bandwickler mit gleichbleibender Spannung.
Vorrichtung mit Anschlussklemmen und Organen
zum lösbaren Verbinden derselben.

Verfahren zur Herstellung von Isolierband für
elektrotechnische Zwecke.
Gekapselte elektrische Steckvorrichtung.
Pupinisiertes Fernmeldekabel.
Ein- und ausschiebbare Kupplung für elektrische
Leiter.
Chloriertes Naphthalin enthaltende Mischung.
Elektrische Vorrichtung.
Elektrisches Gerät mit Dielektrikum.
Stahl-Aluminium-Hohlseil für elektrische Höchst-
spannungsfreileitungen.
Elektrischer Apparat.
Mehrpolige elektrische Steckvorrichtung.
Vorrichtung zum Verlegen von Draht bzw. Kabel.
Elektrischer Zugschalter.
Schalter mit zwei selbsttätig gehaltenen Stellungen
und mit Druckknopfbetätigung und Anzeigevorrichtung

für die Schalterstellungen.

Appareil commutatcur ölectrique.
Vorrichtung an Installationsgeräten zur Anpassung

derselben an die Putzdicke.
Schalter zum kurzzeitigen Schliessen eines
Stromkreises.

Schaltschütz.
Elektrische Anlage, insbesondere zur Tarifumschal-
tung.
Schaltvorrichtung für elektrische Apparate, wie
Bügeleisen usw.
Einrichtung zum Schutz von Transformatoren,
insbesondere für Netzanschlussgeräte und Netz-
anschluss-Hochfrcquenzgeräte.
Ueberstromschalter.
Hochspannungssicherung.
Satz von überstromträgen Sicherungen verschiedener

Nennstromstärke.

Lichtbogenschutzemrichtung an Hochspannungsisolatoren

und Isolatorenketten.
Kleinselbstschalter mit einer die Schaltkontakte
aufnehmenden Funkenkammer.
Ferngesteuerte Schmelzsicherung.
Sicherungsanordnung.
Temperaturabhängige Schutzschalteinrichtung.
Lichtelektrische Zelle und Verfahren zur
Herstellung derselben.
Ringkernspule mit geschlossenem Eisenweg für
Hochfrequenzzwecke.
Elektrische Entladungsröhre.
Hochevakuierte Entladungsröhre mit zwei oder
mehr Anodenpaaren, welche eine Glühkathode
umgeben.
Mittelbar beheizte Kathode für elektrische
Entladungsröhren und Verfahren zur Herstellung
dieser Kathode.
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Kl. 112, Nr. 186947.

Kl. 112,
Kl. 112,
Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,
Kl. 112,
Kl. 112,

Kl. 112,
Kl. 112,

Kl. 112,
Kl. 112,

Nr. 191953.
Nr. 196450.
Nr. 197695.

Nr. 197987.

Nr. 203236.

Nr. 203247.

Nr. 205340.

Nr. 206834.

Nr. 207923.

Nr. 208243.
Nr. 208433.
Nr. 212516.

Nr. 215510.
Nr. 216055.

Nr. 216056.
Nr. 216248.

Kl. 112, Nr. 218212.

Kl. 112,
Kl. 112,
Kl. 112,

Nr. 218213.
Nr. 219006.
Nr. 220325.

Kl. 112, Nr. 221454.

Kl. 112, Nr. 223149.

Kl. 112, Nr. 224049.
Kl. 112, Nr. 227256.

Kl. 112, Nr. 227684.

Kl. 112, Nr. 230972.

Kl. 112, Nr. 231350.

Kl. 112, Nr. 232226.
Kl. 112, Nr. 236867.
Kl. 112, Nr. 238756.
Kl. 114 c, Nr. 230978.

Kl. 114 d, Nr. 205354.

Kl. 114 f, Nr. 232770.

Kl. 115 b, Nr. 192240.

Kl. 115 c, Nr. 165988.
Kl. 115 c, Nr. 167310.

Kl. 115 c, Nr. 167945.
Kl. 115 c, Nr. 219513.

Kl. 116 a, Nr. 228088.
Kl. 116 a, Nr. 230591.
Kl. 116 b, Nr. 217342.
Kl. 116 b, Nr. 224506.
Kl. 116 c, Nr. 233979.
Kl. 116 f, Nr. 157185.

Kl. 116 g, Nr. 170876.
Kl. 116 h, Nr. 172509.
Kl. 116 h, Nr. 196081.

Kl. 116 h, Nr. 197432.
Kl. 116 h, Nr. 200844.
Kl. 116 h, Nr. 209240.

Kl. 116 h, Nr. 211203.

Kl. 116 h, Nr. 211731.

Verfahren zur Herstellung eines Magnetkernes und
nach dem Verfahren hergestellter Magnetkern.
Photoelektrische Zelle.
Elektronenstrahlröhre.
Schaltungsanordnung mit einer Elektronenstrahlröhre.

Verfahren zum Herstellen von Entladungsröhren
mit metallischem Gefässkolben.

Elektrodensystem mit unsymmetrischer Leitfähigkeit.

Verfahren zur Herstellung von Trockenplatten-
gleichrichtern.
Verfahren zur Herstellung einer elektrischen
Entladungsröhre.
Hochvakuum-Kathodenstrahlröhre mit grosser
Tiefensehärfe des elektronenoptischen Systems.

Verfahren zur Herstellung von Troekenplatten-
gleichrichtern- mit einer aus mindestens einem
Leichtmetall bestehenden Grundelektrode.
Elektrische Entladungsröhre.
Elektrische Entladungsröhre.
Verfahren zum Formieren von Selenventilscheiben
für Gleichrichter oder lichtelektrische Zellen.

Sehaltung mit einer Verstärkerröhre.
Ventilseheibe für Gleichrichter und Verfahren zu
deren Herstellung.
Schaltung mit gittergesteuerter Verstärkerröhre.
Einrichtung zur Gittersteuerung von gas- oder
'dampfgefüllten Entladungsgefässen.
Elektronenröhre mit im wesentlichen aus isolierendem

Material bestehendem Röhrengefäss.
Röhrensockel für Elektronenröhren.
Kathodenstrahlröhre.
Verfahren zur hochvakuumfesten Abdichtung von
zweiteiligen Vakuumgefässen.
Verfahren zur hochvakuumfesten Abdichtung von
zweiteiligen Vakuumgefässen aus anorganischem
Isoliermaterial.
Vorrichtung mit einer Entladungsröhre, in der ein
Elektronenbündel einer Geschwindigkeitsmodulation

unterzogen wird.
Elektrische Entladungsröhre.
Verfahren zur Steuerung von Hochvakuumtrioden
für Wechselstrom-Gleichstrom- und Gleichstrom-
Weehselstrom-Umformung bei Leistungsübertra-
gung.
Verfahren zur Herstellung von Magnetkernen für
Hochfrequenzzwecke. ->t

Kathodenstrahlröhre und Verfahren zu deren
Herstellung.

Drehkondensator mit Kondensatorplatten, von
denen Vorsprünge dureh durelilöeherte
Metallplatten gesteekt und durch Deformierung festgestellt

sind, und Verfahren zur Herstellung eines
solehen Kondensators.
Elektrische Entladungsröhre.
Schaltungsanordnung für Kontaktstromrichter.
Umlaufender Kontaktstromrichter.
Verfahren zum Auftragen eines Rostschutzmittels
an den Innenflächen von Behältern, insbesondere
Gasbehältern, und Gerät zur Durchführung des
Verfahrens.
Zündflammenvorrichtung für Gasleuchten und
gasbeheizte Apparate.
Brenner mit Regulierei nrichtung für flüssige
Brennstoffe.
Vorrichtung an Gewindehülsen von Edison-Fas-
sungen zum Sichern des in sie eingesehraubten
Gegenstandes gegen unbeabsichtigtes Verdrehen.
Beleuchtungsanlage.
Elektrische Entladungsröhre mit schwer
verdampfbarem Metallinhalt und Stromzuführung
mittels deren Wandung durchdringenden
Stromzuführungsdrähten.
Elektrische Entladungsvorrichtung.
Vorrichtung mit einer elektrischen Gasentladungsröhre.

Audiometer.
Audiometer.
Brückenzahn.
Künstliches Gebiss.
Augenschutzbrille.
Einrichtung zur Krankenbehandlung mittels
elektrischer Ultrakurzwellen.
Milchsaugflasche.
Haarreinigungsmittel.
Verfahren zur Gewinnung eines wirksamen und
haltbaren gereinigten Extraktes aus Hypophysen-
vorderlappen.
Geformtes Rasiermittel.
Kosmetisches Trockenpräparat.
Verfahren zur Herstellung von haltbaren neutralen
Lösungen des blutzuckersenkenden Hormons der
Pankreasdrüse.
Verfahren zur Herstellung von methyl-p-tolyl-
karbinol-kampfersaurem Natrium.
Verfahren zur Herstellung von Pregnenol-(3)-on-
(20).

Kl. 116 h, Nr. 218521.

Kl. 116 h, Nr. 220344.

Kl. 116 h, Nr. 225455.
Kl. 116 h, Nr. 225887.

Kl. 116 h, Nr. 233040.

Kl. 116 h, Nr. 234259.

Kl. 116 k, Nr. 197719.

Kl. 1161, Nr. 179258.
Kl. 117 a, Nr. 191678.

Kl. 117 a, Nr. 196824.

Kl. 117 a, Nr. 198546.

Kl. 117 a, Nr. 212528.

Kl. 117 a, Nr. 212937.
Kl. 117 a, Nr. 238766.
Kl. 118 b, Nr. 199053.
Kl. 118 d, Nr. 230157.

Kl. 120 a, Nr. 221747.
Kl. 120 b, Nr. 171184.
Kl. 120 e, Nr. 189768.

Kl. 120 f, Nr. 177426.

Kl. 120 f, Nr. 179897.

Kl. 120 f, Nr. 179898.

Kl. 120 f, Nr. 198848.

Kl. 120 f, Nr. 200206.

Kl. 120 f, Nr. 222913.

Kl. 120 f, Nr. 222914.

Kl. 120 f, Nr. 228557.

Kl. 120 f, Nr. 229322.

Kl. 120 f, Nr. 229323.

Kl. 120 f, Nr. 231161.

Kl. 120 f, Nr. 231374.

Kl. 120 f, Nr. 231375.

Kl. 120 f, Nr. 231618.

Kl. 120 f, Nr. 232472.

Kl. 120 g, Nr. 164055.

Kl. 120 g, Nr. 183347.

Kl. 120 g, Nr. 192261.

Kl. 120 g, Nr. 192456.

Kl. 120 g, Nr. 194301.

Kl. 120 g, Nr. 207812.

Kl. 120 g, Nr. 219320.
Kl. 120 g, Nr. 221476.

Kl. 120 g, Nr. 233313.

Cl. 121 c, n° 212306.
Kl. 121 d, Nr. 191697.
Kl. 122 a, Nr. 238768.
Kl. 123 b, Nr. 235166.

Kl. 123 c, Nr. 238769.
Kl. 125 b, Nr. 179909.

Verfahren zur Herstellung eines Diphenylsulfon-
abkömmlings.
Verfahren zur Herstellung von ^-Androstendion-
(3,17).
Verfahren zur Herstellung einer Azoverbindung.
Verfahren zur Herstellung einer Lösung eines
Diphenylsulfonabkömmlings.
Ausgangsmaterial für die Herstellung von
Zahnersatzteilen aus Polymerisationskunstharzen mit
einem Gehalt an festem Polymerisat.
Verfahren zur Herstellung von l-(p-Oxyphenyl)-3-
dimethylamino-pentan-chlorhydrat.
Flüssigkeitszerstäuber mit als flaches Auszugs-
gefäss ausgebildeter Druckluftpumpe.
Schutzstreifen für Frisiermäntel usw.
Atemschutzgerät mit einem aussen am Atembeutel
angreifenden Steuerhebel für das Sauerstoffzuführungsventil.

Sauerstoffatemschutzgerät mit Rückzugssignalvorrichtung.

Warnvorriehtung für Sauerstoffatemsehutzgeräte,
die bei geschlossener Sauerstoff-Flasche bzw. beim >

Untersehreiten eines bestimmten Sauerstoffdruckes

in den Atemkreislauf eingeschaltet wird.

Vorrichtung zur Regulierung der Luftzuführung an
lungengesteuerten Atemgeräten.
Atemsehutzfilter.
Natriumkarbonat-Trockenfeuerlöschmittel.
Schalter-Fahrkartendruekmaschine.
Vorrichtung zum Erleichtern des Zählens der
Punkte einzelnerTips für Sport-Toto-Wettbewerbe.
Verfahren zur Uebermittlung von Naehriehten.
Fernspreehanlage mit Gruppenalarm-Einriehtung.
Nummernsehalter für Telephonapparate in
Fernsprechanlagen mit Wählerbetrieb.
Thermioniseher Schwingungsgenerator zur
Erzeugung von Hochfrequenz- und Ultrahochfre-
quenzsehwingungen.
Thermioniseher Schwingungsgenerator, bei dem
Schwingungen dureh die Wirkung eines magnetischen

Feldes erzeugt werden.
Schaltungsanordnung für hochfrequente Schwingungen.

Niederfrequenzverstärker mit negativer
Rückkopplung.

Radioempfangsgerät mit Mitteln zur Erleichterung

der Abstimmung.
Misehsehaltung, insbesondere für Schwingungen
sehr hoher Frequenz.
Verstärker für elektrische Ultrahoehfrequenz-
sehwingungen.
Einrichtung zur Frequenzverdoppelung von Ultra-
hochfrequenzsehwingungen.
Einrichtung zum Aussenden von Schwingungen,
die je nach Wunsch entweder in der Phase oder in
der Frequenz moduliert sind.
Vorrichtung zum Transformieren von
frequenzmodulierten Schwingungen in amplitudenmodu-
lierte Schwingungen gewünschter Frequenz.
Rauseharme Mischschaltung mit einer Entladungsröhre.

Vorrichtung zum gleichzeitigen Abstimmen
mindestens zweier Schwingungskreise.

Schaltung mit einem abstimmbaren Sehwingungs-
kreis, insbesondere für Rundfunkempfänger.

Ueberlagerungsempfänger mit selbsttätiger
Frequenzregelung.
Relaisstation zur Uebertragung von Hoehfrequenz-
schwingungen.
Verfahren und Vorrichtung zum Empfangen von
auf telegraphischem oder radiotelegraphisehem
Wege übertragenen stillstehenden oder beweglichen

Bildern, bei denen eine Kathodenstrahlen-
röhre benutzt wird.
Fernsehverfahren mit Verstärkung eines sehr
breiten Frequenzbandes.
Fernsehverfahren und Anordnung zur -

Durchführung dieses Verfahrens.
Anordnung zur Erzeugung von Ablenkspannungen
für Fernseheinrichtungen mit Braunsehen Röhren.

Fernsehübertragungsverfaliren und Anordnung zur
Durchführung desselben.
Fernsehverfahren, bei welchem Synelironisier-
impulse aus einer periodischen Weehselspannung
gewonnen werden.
Verfahren zur Herstellung von Leuehtsehirmen.
Anordnung zur elektromagnetischen Ablenkung
des Kathodenstrahls in Kathodenstrahlröhren.
Meßsender zur Prüfung der Eigenschaften von
Fernsehempfängern.
Dispositif ölectrique de transmission d'angles.
Signalanlage.
Verfahren zur Herstellung von Plakaten.
Sammelmappe für Rationierungscoupons, Marken
und dergleichen lose Abschnitte.
Zusammenklappbare Kopfstütze.
Papierumhüllung für ' vierseitig - prismatische
Schachtelpackungcn.
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Kl. 126 a, Nr. 187284.

Kl. 126 b, Nr. 178393.

Kl. 126 b, Nr. 178394.

Kl. 126 b, Nr. 179294.

Kl. 126 b, Nr. 180225.

Kl. 126 b, Nr. 181134.

Kl. 126 b, Nr. 186417.

Kl. 126 b, Nr. 186418.

Kl. 126 b, Nr. 205716.

Kl. 126 b, Nr. 207947.

Kl. 126 b, Nr. 213694.
Kl. 126 b, Nr. 219543.
Kl. 126 b, Nr. 221137.
Kl. 126 b, Nr. 224102.

Kl. 126 b, Nr. 225279.

Kl. 126 b, Nr. 228799.
Kl. 126 b, Nr. 231628.
Kl. 126 c, Nr. 165691.

CI. 126 c, n° 203293.

Kl. 126 d, Nr. 238773.
Kl. 126 f, Nr. 230616.
Kl. 126 f, Nr. 238775.
Kl. 126 h, Nr. 170661.
Kl. 126 h, Nr. 211588.

Kl. 126 h, Nr. 228361.

Kl. 126 i, Nr. 166385.
Kl. 126 i, Nr. 187575.
Kl. 126 i, Nr. 238779.
Kl. 127 b, Nr. 206077.

Id. 127 b, Nr. 237119.
Kl. 127 c, Nr. 187304.
Kl. 127 d, Nr. 166643.
Kl. 127 d, Nr. 184756.
Kl. 127 i, Nr. 158420.

Kl. 129 b, Nr. 179935.
Kl. 129 b, Nr. 180247.
Kl. 129 c, Nr. 233077.

Lenkvorrichtung an Fahrzeugen mit nebeneinander
angeordneten Drehgestellen.
Einrichtung zur Abstützung des Fahrzcugoberteils
auf den Rädern, insbesondere für Kraftfahrzeuge.
Einrichtung an Kraftfahrzeugen zur Abstützung
des Fahrzeugkörpers auf den Rädern.

Einrichtung an Kraftfahrzeugen zur Abstützung
des Fahrzeugkörpers auf den Laufrädern.

Motorkühleinrichtung an Kraftfahrzeugen mit
Heckmotor.
Einrichtung zur Abstützung des FahrzeugoberteiJs
auf den Laufrädern, insbesondere für Kraftfahrzeuge.

Radgestell, insbesondere für Kraftfahrzeuge und
Anhänger.
Als Drehgestell mit senkrechter Achse ausgebildetes

Radgestell, insbesondere für Kraftfahrzeuge
und Anhänger.
Fahrgestell mit starrer Radachse, insbesondere für
Kraftfahrzeuge.
Bremseinrichtung an Fahrzeugen mit Verbren-
nungskraftmaschine als Antricbsmittel, insbesondere

an Strassenkraftfahrzeugen.
Geländegängiges Fahrzeug.
Selbsttragender Wagenkasten.
Rohrbruchsicherung für Druckleitungen.
Einrichtung zur Kraftübertragung, insbesondere
für Kraftfahrzeuge
Bremsvorrichtung an mit einem Zugwagen
gekuppeltem Anhänger, die beim Auflaufen des
Anhängers auf den Zugwagen wirksam wird.

Schleuderschutzvorrichtung an Kraftfahrzeugen.
Drehfeder.
Einteiliger radartiger Körper mit einem Scheibenteil,

der in radialen Schnitten und in zum Umfange
konzentrischen Kreisschnitten wellenförmig
ausgebildet ist.
Anneau intercalaire normalise pour jantes amo-
vibles.
Luftreifen für Fahrzeuge.
Rollkörperübersetzungsgctriebe.
Aufsatz für Gepäckträger.
Nabeninnenbremse.
Radnabe mit mehrteiligem hülsenförmigem
Bremskörper, dessen Backen mit Keilflächen an Spreizkegeln

aufliegen.
Bremsvorrichtung an Fahrrädern zur gleichzeitigen

Betätigung der Vorder- und Hinterradbremse.

Scheibenkupplung.
Getriebeschalteinrichtung für Motorräder.
Fahrrad.
Motorfahrzeug hoher Leistung, insbesondere
Diesellokomotive.

Einzelachsantrieb.
Wagenkasten, insbesondere für Personenfahrzeuge.
Schmierpolster für Eisenbahnwagenachsbuchsen.
Achslager für Schienenfahrzeuge.
Auf seiner Unterlage befestigtes Relais, im besonderen

für Eiscnbahnsicherungscinrichtungen.
Flugzeugtragflügel.
Qucrstcuerungseinrichtung an Flugzeugen.

"MotorkühlVorrichtung an Luftfahrzeugen.

(150 Zusatzpatente — 150 brevets additiounels — 150 brevetti addizionali)

Cl.
Kl,

7 e,
23 c,

n° 236336
Nr. 212777

Kl. 4 a, Nr. 237721 (232319). Rohr aus porösem Baustoff zum Ent¬
feuchten von Mauerwerk.

(231676). Bouilleur ä eau chaude.
(195634). Verfahren und Vorrichtung zur Her¬

stellung von eingebundenen Tcxtil-
fäden, sogenannten Maschen- oder
Schiingenfäden.

Nr. 190886, 192748 (188858). Mittel zumWaschen und Reinigen.
Nr. 225490 (221004). Beständige wässrige Dispersion.
Nr. 159039 (156750). Verfahren zur Darstellung von Malein¬

säure.
Nr. 160645/48 (157334). Verfahren zur Herstellung eines Netz-

Reinigungs- und Dispergiermittels.
Nr. 181434 (173728). Verfahren zur Herstellung eines Ge¬

misches von Ketonen.
Nr. 181435/36 (173728). Verfahren zur Herstellung eines Ge¬

misches höherer Ketone.
Nr. 191407 (185669). Verfahren zur Herstellung von Chlor¬

äthyl.
Nr. 213181/84 (207493). Verfahren zur Darstellung eines Mono-

esters der Androstenreihe.

36 o, Nr. 213185/86 (207493). Verfahren zur Darstellung eines Mono-
esters der Androstanreihe.

36 p, Nr. 209504/05 (206720). Verfahren zur Herstellung einer indo-
phenolartigen Verbindung der Naph-
thokarbazolreihe.

(206719). Verfahren zur Darstellung von 1-Ben-
zyl-4-phenyl-piperi din-4-karbonsäure-
nitril.

(206719). Verfahren zur Darstellung von 1.4-Bis-
phenyl-piperidin-4-karbonsäurenitrfl.

24 a,
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36 o,

36 o,

36 o,

36 o,

36 o,

36 o,

Kl.
Kl.
Kl.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl.

Kl. 36 p, Nr. 212341

Kl. 36 p, Nr. 212342

Kl. 36 q, Nr. 177819

Kl. 36 q,

Kl. 36 q,

Kl. 37 a,

Kl. 37 a,

Kl. 37 a,

Kl. 37 a,

Kl. 37 a,

Kl. 37 a,

Kl. 37 a,

Kl. 37 a,

Kl. 37 b,

Kl. 37 b,

Kl. 37 c,

Kl. 37 c,

Kl. 37 e,

Kl. 37 e,

Kl. 37 g,

Kl. 43,
Kl. 49 a,

Kl. 64,
Kl. 69,

Kl. 76,
Kl. 79 k,
Kl. 103 c,

Kl. 104 a,

Kl. 107 b,

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

(172361). Verfahren zur Herstellung des 4-Tri-
fluor- methyl- 2 -aminophenyl - methyl-
sulfons.

206099 (200668). Verfahren zur Herstellung eines Nitros-
amins.

216107, 216308, 216585 (209338). Verfahren zur Herstellung
eines Östrogen wirksamen Produktes.

176226/30 (173738). Verfahren zur Herstellung eines o-Oxy-
azofarbstoffes.

211008/11 (208539). Verfahren zur Herstellung eines Disazo-
farbstoffes.

211015/17, 211599 (208541). Verfahren zur Herstellungeines
Disazofarbstoffes.

214828/30 (213060). Verfahren zur Herstellung eines Azo-
farbstoffs.

230632/36 (225559). Verfahren zur Herstellung eines Azo-
farbstoffs.

232034/41 (227981). Verfahren zur Herstellung eines Tris-
azofarbstoffes.

232293 (225559). Verfahren zur Herstellung eines Azo-
farbstoffs.

236691/92 (232606). Verfahren zur Herstellung eines Azo-
farbstoffs.

164742 (163011). Verfahren zur Darstellung eines Deri¬
vates des 1.9-Anthrapyrimidins.

225722, 226619/26 (222254). Verfahren zur Herstellung eines
Küpenfarbstoffes.

182296/97 (176931). Verfahren zur Herstellung eines Farb¬
stoffes der Fluorindinreihe.

Nr,
Nr,

Nr.
Nr.

Nr.
Nr.
Nr.

Kl. 110 b, Nr. 226858

Kl. lila, Nr.

Kl. lila, Nr.

Kl. Ill d, Nr.

Kl. 111 d,

Kl. 112,

Kl. 115 c, Nr.

Kl. 115 c,
Kl. 115 c,
Kl. 115 c,
Kl. 115 c,
Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

182298 (176931). Verfahren zur Herstellung eines Küpen¬
farbstoffes der Fluorindinreihe.

190338 (185959). Verfahren zur Herstellung einer Chino-
phthalonsulfosäure.

197190/206, 202443/44 (193627). Verfahren zur Herstellung
eines sauren Wollfarbstoffes.

228139 (224650). Verfahren zur Herstellung von wasser¬
festen, nicht brennbaren Tiefdruckfarben.

235717 (227356). Verfahren zur Entkieselung vonWasser,
221211 (213623). Photographische Kamera mit vom Ka¬

meragehäuse zum Objektivträger
führenden elektrischen Leitungen.

199978 (187159). Gezogene Ziffernrolle für Zählwerke.
180304 (175069). Verfahren zur photographischen Schall¬

aufzeichnung.
223476/77 (211338). Magnesiumlegierung.
229131 (220807). Spannpatrone.
170692 (159490). Segmentstopfbüchse für Dampfturbi¬

nenwellen.
Nr. 221514 (216499). Brennkraftmaschine mit gegenläufig

arbeitenden Kolben.

Nr. 227301 (192663). Vorrichtung zur selbsttätigen Abfüh¬
rung von Förderflüssigkeit aus der
Druckleitung durchlaufender
Kreiselpumpen, insbesondere Kesselspeisepumpen,

bei abgesperrter Druckleitung.
(222872). Verfahren zum Aufbringen von Wickel¬

kernen mit nicht kreisförmigem Wickelfenster

auf Spulen, z. B. auf
Wicklungen von Transformatoren und Drosseln.

(204357). Verfahren zur Herstellung von Isolier¬
stoffband für elektrotechnische Zwecke.

(221709). Pupinisiertes Fernmcldckabel, insbe¬
sondere Seckabel.

(216051). Lichtbogenschutzeinrichtung an Hoch¬
spannungsisolatoren und Isolatoren-
ketten.

Nr. 232524 (216051). Lichtbogenschutzcinrichtung für Hoch¬
spannungsisolatoren.

Nr. 201535 (197695). Schaltungsanordnung mit einer Elek¬
tronenstrahlröhre zur Erzeugung von
Schwingungen.

171972, 177864, 178973, 181456 (167945). Elektrische Ent¬
ladungsvorrichtung.

181730 (165988). Beleuchtungsanlage.
182621 (167945). Elektrische Entladungsvorrichtung.
182888/89, 184201 (165988). Beleuchtungsanlage.
192993 (167945). Elektrische Entladungsvorrichtung.
214346 (209240). Verfahren zur Herstellung von Lösun¬

gen bzw. Suspensionen des blutzuckersenkenden

Hormons der Pankreasdrüse.

215342 (211203). Verfahren zur Herstellung von methyl-
p-tolylkarbi nol-phthalsaurem Natrium.

216339 (211731). Verfahren zur Herstellung von Dehy-
dro-androsteron.

216340 (211731). Verfahren zur Herstellung eines An-
drostendions.

216341 (211731). Verfahren zur Herstellung von Chole-
stenon.

216342 (211731). Verfahren zur Herstellung von Testo¬
steron.

222486/89 (218521). Verfahren zur Herstellung eines Diphe-
nylsnlfonabkömmlings.

227076/81 (225455). Verfahren zur Herstellung einer Azo«
Verbindung.

213009

226106

220673

Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.
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(225887). Verfahren rar Herstellung eines Diphe-
nylsulfonabkömmlings.

(220344). Verfahren zur Herstellung von An-
drostenol-(l 7)-on-(3).

(220344). Verfahren zur Herstellung von /jt-An-
drostenol-(l 7)-on-(3)-propionat.

(220344). Verfahren zur Herstellung von J^Aa-
drostenol-(17)-on-(3).

(220344). Verfahren zur Herstellung von zf,-An-
drostenol-(l 7)-on-(3)-azetat.

188244, 197504 (171184). Fernsprechanlage mit
Gmppenalarmeinrichtung.

(200206). Radioempfangsgerät mit Mitteln zur
Erleichterung der Abstimmung.

(194301). Fernsehübertragungsverfahren und An¬
ordnung zur Durchführung desselben.

(224102). Einrichtung zur Kraftübertragung, ins¬
besondere für Kraftfahrzeuge.

(203293). Anneau intercalate normalise pour
jantes amovibles.

Verzeichnis Oer am 18. Februar 1946 YcriHfecWehten 197 Patentschriften
Liste de« 107 exposes d'luvenliou publlfc» le 18 Kvrier 1946

Lista dei 197 esposli <T invention* pubbhcati ü 18 febbraio 1948

237106 239592 239630 239665 239694 239722 239753 239827
237289 239593 239631 239666 239695 239723 239759 239830
237332 239594 239632 239667 239697 239724 239760 239831
237899 239595 239633 239668 239698 239725 239762 239838
238414 239596 239634 239669 239699 239726 239764 239842
239215 239597 239635 239670 239700 239727 239765 239845
239302 239598 239637 239671 239701 239728 239768 239847
239303 239600 239639 239672 239702 239729 239769 239852
239305 239601 239640 239673 239703 239730 239770 239858
239307 239602 239641 239675 239705 239731 239771 239859
239486 239603 239645 239678 239706 239732 239772 239863
239495 239605 239646 239679 239707 239733 239773 239865
239497 239606 239648 239680 239708 239734 239776 239866
239508 239609 239650 239681 239709 239736 239778 239868
239567 239610 239651 239682 239710 239737 239790 239869
239573 239611 239652 239683 239711 239738 239794
239574 239612 239653 239684 239712 239739 239795
239578 239613 239654 239685 239713 239741 239796
239583 239614 239655 239686 239714 239742 239797
239584 239616 239656 239687 239715 239743 239798
239585 239623 239657 239688 239716 239744 239800
239586 239624 239658 239689 239717 239745 239801
239588 239625 239659 239690 239718 239746 239803
239589 239627 239660 239691 239719 239747 239804
239590 239628 239661 239692 239720 239748 239805
239591 239629 239663 239693 239721 239751 239810

Außerordentliche Maßnahmen aaf dem fiebiete des gewerblichen Rechtsschutzes
(HRB. Tom 25. Juai 1941)

Mesures extraordinaire* prises dans is domains de Ii protection do Ii propritlä ledei Hella

(A('K. dn 25 juiu 10411

Mtsure siraordwarte prese nel damtmo delta prolezione dclla proprutä ixdnttnale
(l)LF. del HS giugno im)

Intetgc
GufheiBung von Wledereinsetsmgsgesuchen wieder in Kraft gesetzte Palente

Brevets remis en rigueur par seile de l'areeptalieo de demandes de reintegration
Brevetti rimesu in vit/ore in teguiio atTaecettazione dt domande di reintegrazione

Mitteilungen - Commanications - Comunicazioni

Weisaa«

der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und

-Arbeits-Amtes über die Bewirtschaftung von Fetten und Oden für
technische Zwecke

(Quotenfestsetzung für die Monate April, Mal und Juni 1946)

(Vom 19. Marz 1946)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes, in Ausführung ihrer Weisung Nr. 1, vom 29. Dezember 1942,
über die Bewirtschaftung von Fetten und Oelen für technische Zwecke,
erlässt folgende Weisung:

Art 1, Zugelassene Quoten. Die für die Monate April. Mai und
Juni 1946 freigegebenen Verarbeitungs- bzw. Verbrauchsquoten für
pflanzliche und tierische Fette und Oele für technische Zwecke sowie
fettstoffhaltige Produkte, gemäss Artikel 4 der Weisung Nr. 1 der Sektion
für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes,
vom 29. Dezember 1942, über die Bewirtschaftung von Fetten und Oelen
für technische Zwecke, betragen monatlich je 40%.

Art. 2. Ausnützung der Quoten. Die in Artikel 1 freigegebenen Quoten
sind für jede Zollposition einzeln zu errechnen.

Die Genehmigung der Sektion für Chemie und Pharmazeutika
ist nicht erforderlich, wenn innerhalb der Periode April. Mai und
Juni 1946 in einem Monat die Quoten der folgenden Monate oder die
allfällig nicht ausgenützten Quoten der früheren Monate dieser Periode
verbraucht bzw. verarbeitet werden.

Art. 3. Inkrafttreten. Diese Weisung tritt am 1. April 1946 in Kraft.

Instructions

de ia Section des produits chinriques et pharmaceutiques de I'Office de guerre

pour l'lndustrie et le travail sur l'emploi des gralsses et httfles pour usages

techniques

(Quotes-parts pour les mols d'avril, mal et juin 1946)

(Du 19 mar3 1946)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Offiee de

guerre pour I'industrie et le travail, ä I'effet d'appliquer ses instructions n° 1,
da 29 decernbre 1942, sar le commerce et l'emploi des graisses et huiles

• pour usages industriels, arr£te:
Article premier. Fixation des quotes-parts. Dans les mois d'avril,

mai et juin 1946, les qnotes-parts poor le traitement et l'emploi des

graisses et huiles vegetales et animates poor usages industriels ainsi que
des produits contenant des mati£res grasses, prävues k l'article 4 des instructions

n° t de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques, du
29 dicembre 1942, sur le commerce et l'emploi des graisses et huiles pour
usages industriels, sont fix£es ä 40% pour chaque produit.

Art. 2. Utilisation des quotes-parts. Les quotes-parts attributes i
l'article premier doivent ttre calcuiees separäment pour chaque position
du tarif des douanes

An conrs de la ptriode comprenant les mois d'avril, mai et juin 1946,
il sera permis, sans autorisation de la Section des produits chimiques
et pharmaceutiques, d'utiliser en un mois les quotes-parts des mois sui-
vants ou ce qui resterait des quotes-parts des mois precedents afferent»
k cette päriocle.

Art. 3. Eatrbe ea vigaeur. Les präsentes instructions entreat en vigueur
le Ier avril 1946.

Islrazloal
del!a Seriem del prodottl eMiald e famweeattd deM'Ufficie di gaerra per
1'industria ed 11 lavoro sull'lmpiego del grassl ed oil destinatl ad usi industriall

(Allquote per 1 mesi dl aprile, ntaggio e gkegao 1946)

(Del 19 marzo 1946)

%

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutiei dell'Ufficio di guerra
per 1'industria ed il lavoro, in esecuzione delle sue istruzioni N. 1, del
29 dicembre 1942, concernente l'nso dei grassi ed oli industriali, dispone:

Art. I. Flssazieoe delle aliquote. Nei mesi di aprile. maggio e
giugno 1946, le aliquote di iavoraztone e di utilizzazione dei grassi ed oli
vegetali ed animali destinati ad usi industriali, nonchc dei prodotti con-
tenenti delle materie grasse, previste all'artioolo 4 delle istruzioni N. 1 della
Sezione dei prodotti chimici e farmaceutiei, del 29 dicembre 1942, concer-
nenti 1'uso dei grassi ed oh industriali, sono fissate a 40% per ogni prodotto.

Art 2. Utillzzazloae delle aliquote. Le aliquote assegnate all'articolo 1

vanno caicolate separatamenle per ogni singola voce delta tariffa doganale.
Durante il periodo comprendente i mesi di aprile, maggio e giugno

1946, si poträ utilizzare in un mese, senza l'autonzzazione de'la Sezione
dei prodotti chimici e farinaceutici, le aliquote dei mesi susseguenti o le
eventual! rimanenze delle aliquote dei mesi precedenti relativi a questo
periodo.

Ait. '3. Eatrata In vigare. Le presenti istruzioni entrano in vigore il
1° aprile 1946.

KlUM
Gatte
Goose

Paten!-Nr.

Brevet *•
' Breoetto W

Endtag der geaetsiiebea
Wieder

Uernier (oar
du deial tegal de relabhseemmt

OVt[mo giorno del lermirte
legale th rrstabiluuento

Bngngateg dee
Wledarelaardra^agrawehea

Jour de la rAceptiae
de la ut-mande de reintegration

Giorno efmrivo delta
domanam di remtegredane

7 e 231451 22. Janoar 1945 5. Februar 1946
11 a 210807 10. November 194S 23. Janaar 1946
13 f - 182665 31. Mirz 1942 4. Februar 194«
15c 218862 1. Februar 1945 26. Januar 1946
30 b 225346 4. Januar 1946 3L Januar 1946
33 b 162454 15. Oktober 1945 18. Januar 1946
3G 1 192845 12. Jtmi 1945 31. Januar 1946
36 i 221920 3. August 1944 24. Januar 1946
36 o 211489 22. November 1945 29. Januar 1946
37 g 214614 16. September 1945 18. Januar 1946
37 fa 211664 19. Dezember 1915 31. Januar 1946
51 b 216180 1. August 1943 22. Janaar 1946

110 b 227008 1. Januar 1946 4. Februar 1946
110 b 23628« 30. Jul i 1945 30. Januar 1946
112 228073 28. September 194S 23. Januar 1946
112 234243 5. November 1945 28. Januar 1946
114 b 236307 31. Juti 1945 22. Januar 1946
115 b 17614» 15. September 1945 23. Januar 1946
115 c 235381 28. Mai 1945 23. Januar 1946
120 t 233052 30. Dezember 1944 22. Januar 1946
125 a 217100 9. August 1944 22. Januar 1946
127 i 206580 12. September 1945 25. Januar 1946
127 i 235426 6. Jamur 1946 25. Janaar 1946
128 c 216577 31. Mirz 1942 30. Januar 1946

Kl. 116 h, Nr. 227528

Kl. 116 h, Nr. 231662

Kl. 116 h, Nr. 232526

iail6h, Nr. 233365

Kl. 116 h, Nr. 233366

Kl. 120 b, Nr. 187363,

Kl. 120 f, Nr. 208701

Kl. 120 g, Nr. 207046

Kl. 126 b, Nr. 234993

CI. 126 c, n° 208300
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Terfflgung Nr. 587 A/46 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
fiber Höchstpreise für fiemfisesetzllnge

(Vom 19. März 1946)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1 des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdejiartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit der Abteilung für Landwirtschaft des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements und dem Eidgenössischen
Kriegs-Ernährungs-Amt, Sektion für landwirtschaftliche Produktion und
Hauswirtschaft, in Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 587 A/45, vom 9. März 1945,

verfügt:
Art. 1. Für Gemüsesetzlinge werden für die Anbauperiode 1946 folgende

höchstzulässige Verkaufspreise an Pflanzer festgesetzt:
Setzlinge au»

Nlebtkonirollbetrleben

4,5 2,5 3,5 1,5 2,5

Setzlinge zu« Kontrollbetrieben f8r
die GemQzeoetzJIngtanzuebt

Bctzllnge kultiviert
im kün»tlloh Im kalten Im künstlich Im kalten
erwärmten Treibbeet erwärmten Treibbeet
Treibbeet oder Krelland Treibbeet oder Frtlland

Setzlingsarten anplklert pikiert anplklert pikiert anplklert pikiert anpikiert pikiert
Prele In Rappen Je Btflek

Blumenkohl « Saxa », «Erfurter •

und «Dänischer Export • 4,5 6,5 3,5 5 2 3 2 2,5
Kohlrabi (Rübkohl), Rogglis 4,5 6 3,5 5 2 3 2 2,5
Blumenkohl, übrige Sorten l
Kohlrahi, übrige Sorten l „
Kabis, Rotkohl, "Wirz (Köhli) [

ö

Salat, Lattich i
Sellerie 3 5,5 2,5 5 1,5 3 1 2,5
Lauch 2 — 1,5 — 1 — 1 —
Zwieheln «Yellow Globe«, «Pariser»

(August) 2 — —
'

— 1 — — —
Endivien (Sonnenwirbel), Rosenkohl

— — 2,5 3,5 — — 12Bodenkohlrabi (Kabisrüben),
Federkohl — — 2 — — — 1 —

Randen — — 1-1 Vi — — — 1 —
Stielmangold — — 2 3 — — 1 1 Vi
Runkeln und Halbzuckerrüben — — 1 — — — Vi —
Tomaten pikiert — 20 — • — — 10 — —
Tomaten aus 8cr-Topf pro Topf 30 Rp. pro Topf 25 Rp.
Tomaten aus lOcr-Topf pro Topf 35 Rp. pro Topf 30 Rp.
Gurken aus 8or-Topf

2 bis 3 Pflanzen pro Topf pro Topf 40 Rp. pro Topf 20 Rp.
Neusceländcrspinat:

aus 8cr-Topf pro Topf 30 Rp. pro Topf 15 Rp.
Blumenkohl: i nur Frühsorten i

6er-Topf I « Saxa «, «Erfurter • I pro Topf 11 Rp. pro Topf 8 Rp.
8er-Topf | und «Dänischer 1 pro Topf 17 Rp. pro Topf 12 Rp.

I Export» I

Blumenkohl:) ' pro Topf 10 Rp. pro Topf 8 Rp.
pro Topf 15 Rp. pro Topf 12 Rp.Uer-Topf

8er-Topf
übrige Sorten

Schnittlauch:
kräftige Pflanzen
Verkauf per 100 Stück

30 Rp.
25 Rp.

15 Rp.
12 Vi Rp.

Art. 2. Diese Höchstpreise gelten für Bezüge bis 500 Stück. Bei grösseren.
Bezügen (auch auf Abruf) sind nachstehende Mengenrabatte zu gewähren:.

501 bis 1000 Stück 10%
1001 bis 10 000 Stück 20%

10 001 und mehr Stück 30%

Der Mengenrabatt richtet sich nach dem Umfang der gesamten Lieferung,
die Anzahl der gelieferten einzelnen Setzlingsarten ist hiefür nicht
massgebend. Bei Lieferungen an Wiederverkäufer gelten diese Mengenrabatte als
Wiederverkäuferrabatte. Den Kleinpflanzern wird gemeinsamer Bezug der
Setzlinge empfohlen.

Sofern der Anbau auf Grund eines Anbauvertrages erfolgt ist, können
die Mengenrabatte bei grösseren Bezügen (auch auf Abruf) für alle Lagersorten

von Weisskabis- und Wirzsetzlingen nach freier Vereinbarung
herabgesetzt werden.

Art. 3. Die vorstehend genannten Preisansätze verstehen sich für
starkes und gesundes pflanzfertiges Setzmaterial. Für jüngere Pflanzen,
sogenannte Sämlinge zum Pikieren, dürfen von Kontroll- und Nichtkontroll-
betrieben maximal 50% der für obgenannte Qualität festgesetzten Höchstpreise

berechnet werden.

Art. 4. Die Preise verstehen sich ab Produktionsbetrieb. Bei Bahn- oder
Postversand gelten sie ab Versandort. Die effektiven Transportauslagen gehen
zu Lasten des Empfängers. Bei Bahn- oder Postversand darf das
Packmaterial maximal zu den Selbstkosten berechnet werden. Es ist zum gleichen
Preise zurückzunehmen, wenn es franko und in gutem Zustand zurückgesandt

wird.
•

Art. 5. Die kantonalen Preiskontrollstellen sind befugt, auf Antrag der
kantonalen Zentralstellen für Gemüsebau folgende Ergänzungsbestimmungen
zu dieser Verfügung zu erlassen:

a) Festsetzung eines Termins, nach welchem die Höchstpreise für im
künstlich erwärmten Treibbeet gezogene Setzlinge keine Geltung mehr
haben. Von dieseöi Zeitpunkt an gelten nur noch die Preise für im kalten
Treibbeet oder im freien Land gezogene Setzlinge.

b) Reduktion der Höchstpreise für Gegenden, in denen die Produktions-
bedingungen für die Setzlinge sehr günstig sind und wo einzelne
Setzlingsarten in sehr grosser Zahl gezogen und benötigt werden. Die
Versorgung der Kantone mit Setzlingen darf durch solche Ergänzungs-
bestimmungen nicht gefährdet werden.
Die kantonalen Preiskontrollstellen haben vorgängig des Erlasses solcher

Ergänzungsbestimmungen telephonisch (Montreux Nr. 6 45 51) oder schriftlich
das Einverständnis der Eidgenössischen Preiskontrollstelle einzuholen. Diese
orientiert die Sektion für landwirtschaftliche Produktion.

Art. 6. Koppelungsverkäufe, die die reguläre Marktversorgung
erschweren, sind unstatthaft. Es wird verwiesen auf Artikel 2, Litera c, der
eingangs zitierten Verfügung 1, wonach es untersagt ist, Waren, wenn auch
nur vorübergehend, ihrer bestimmungsgemässen Verwendung zu entziehen oder
hiezu Vorschub zu leisten, insbesondere volkswirtschaftlich ungerechtfertigte
Schiebungen jeder Art zu tätigen oder sonstwie die reguläre Marktversorgung
zu verhindern oder, zu erschweren, beispielsweise durch Zurückhaltung von
Waren, Warenaufkauf im Inland, Eindeckung mit Inlandware, alles über den
normalen laufenden Bedarf.

Art. 7. Gemäss Verfügung Nr. 5 des Eidgenössischen VolksWirtschafts-
departements, vom 14. November 1940, ist bei vorsätzlich oder fahrlässig
begangenen Widerhandlungen gegen die Vorschriften über Warenpreise nicht
nur der Verkäufer, sondern auch der Käufer strafbar.

Art. 8. Vorstehende Preise bzw. Entgelte sind Höchstpreise bzw.
-eutgelte. In keinem Fall darf für eine Leistung eine Gegenleistung gefordert
oder angenommen werden, die, unter Berücksichtigung der branchenüblichen
Selbstkosten, einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn
verschaffen würde. Insbesondere dürfen vorstehende Preise bzw. Entgelte
nur solange und soweit angewendet werden, als die ihrer Festsetzung
zugrunde gelegten Kosten entstehen. Treten nachträglich Kostensenkungen
ein, so hat ohne besondere Aufforderung eine entsprechende Preissenkung
zu erfolgen.

Art. 9. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und gegen die gestützt
darauf erlassenen Höchstpreisvorschriften werden nach den Strafbestiin-
mungen des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche

Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege
bestraft.

Art. 10. Diese Verfügung tritt am 19. März 1946 in Kraft.
Die vor dem Inkrafttreten dieser Verfügung eingetretenen Tatbestände

werden auch fernerhin nach den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

Prescriptions n°587 A/46 de rOffice Kdöral da contröle des prix
concernant les prlx maximums des plantons de Iögnmes

(Du 19 inars 1946)

L'Office föderal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement
föderal de l'economie publique, du 2 septembre 1939, concernant Ie coüt de
la vie et les mesures destinöes ä protöger le marche, d'entente avec la
Division de 1'agriculture du Departement föderal de l'economie publique et
la Section de la production agricole et de l'economie domestique de l'Office
föderal de guerre pour l'alimentation, pour remplacer ses prescriptions
n° 587 A/45, du 9 mars 1945, p r e 8 c r i t:

Art. 1. Les prix maximums suivants sont fixös pour la vente de plantons
de lögumes aux planteurs pour la pöriode de culture 1946:

Plantons provenaat Sexploitation» Planton» provonant Sexploitation»'
contrdllcs non contröldcs

Planton» caltlvl»

en couehes
obaafttc»

artWeJolloracnt

en coucbc»
froldo»

ou en pleine
terro

en eouehe»
en couahc» frotdc»
cliiiuffäc» ou en plelno

artirieicltcraont terro

Genres de plantons

Choux-fleurs « Saxa «, « Erfurt •

et « Danois •
Choux-poinmcs (colraves),«Rogglit
Choux-fleurs, autres varlätäs
Choux-pommes, autres- variätös
Choux blancs, choux rouges,

choux de Milan (Marcelin),
salades romaines, laitucs

Cälerl
Polreaux
Olgnons «Yellow Globe«, «de Paris«

(aofit)
Cboux de Bruxellcs, chicorecs,

scaroles et frlsäcs
Choux-raves (ä chalr jaunc)
Choux frisäs non pominäs
.Racines rouges
Bettes ä cdtes
Betteraves fourragärcs et deml-

sucrläres
Tomates replquäes
Tomates en pots de 8 cm
Tomates en pots de 10 cm
Concombres en pots de 8 cm,

2 ä 3 plantes par pot

non re- re* non ro- non ro- re- non ro-
piqul» pfquls piqul* piquls piqu4» plqud» piques piquiis

4,5
4,5

Choux-fleurs:
pots de 6 cm
pots de 8 cm

seulcment varlätös
hätlves < Saxa •

• Erfurt •
et < Danois «

Choux-fleurs:
pots de 6 cm
pots de 8 cm

Eplnards Tätragones
en pots de 8 cm

Ciboulette commune:
plantons robustes
vente par 100 pläccs

autres varlätäs

' Prix en centime« par plteo

6,5
6

3,5
3,5

5
5

2 3
2 3

2
2

4,5 2,5 3,5 1,5 2.5 1

5,5 2,5
1,5

5 1,5 3
1 —

1

1

— 2,5
2

3,5

1 —

1

1

—
2
1-1,5
2 3

— —
1

1

1

20

par pot
par pot

1

30 ct.
35 ct.

— — 10

par pot
par pot

0,5

25 ct.
30 ct.

par pot 40 ct. par pot 20 ct.

par pot
par pot

11 ct.
17 ct.

par pot
par put

8 ct.
12 ct.

par pot
par pot

10 ct.
15 ct.

par pot
par pot

8 ct.
12 ct.

par pot 30 ct. par pot 15 ct.

2,5
2,5

2,5

1,5

30 ct.
25 ct.

15 ct.
12,5 ct.

Art. 2. Ces prix maximums s'entendent pour des livraisons jusqu ä 500
pieces au plus. Pour les livraisons en quantitös supörieures (y compris les
livraisons 6chelonn6es), les rabais suivants doivent Gtre accordös:

501 ä 1000 pläces 10%
1001 ä 10 000 piäces 20%

10 001 pläces et plus 30%

Le rabais de quantitö est applicable ä la livraison totale, sans qu'il puisse
ötre tenu compte dö nombre des diverses sortes de plantons. Ces taux
s'entendent ögalement conime rabais röservös aux revendeurs. II est recoiiimandö
aux petits planteurs de grouper leurs cemmandes. Lorsqu'il s'agit de cultures
contractuelles,. les rabais pour les achats important» (m6me pour les livraisons

conventionnelles) peuveut 6tre röduits d'un' conunun accord pour toutes
les sortes de choux blaues, choux rouges et choux de Milan.

Art. 3. Les taux ci-dessus s'entendent pour des plantons forts et sains,
pröts ä ötre mis en terre. Pour les jeunes plants (ä repiquer), les plantations
contrölöes et non contrölöes ne peuvent exiger que 50% au maximum des
prix fixös pour les plantons de premiöre qualitö.

Art. 4. Les prix maximums s'entendent «döpart du lieu de production» et,
en cas d'envoi par chemiu de fer ou par poste, «tdöpart du lieu d'expödition».
Les frais de transport effectifs sont ä la .charge du destinataire. Pour les
expeditions par chemin de fer ou par poste, les emballages ne pourront ötre
facturös au-dessus de leur prix coütant <et devront ötre repris aux mfimes
conditions s'ils sont renvoyös francs de port et en bon etat.

Art. 5. Si les centrales cantonales des cultures maraichöres le dösirent,
les services cantonaux chargös de la surveillance des prix peuvent, par des
dispositions compl6mentaires:

a) fixer une date-limite pour la validitö des prix maximums des plantons
provenant de couches chaufföes artificiellement; dös cette date, les prix
des plautons proveuant de couches froides ou de pleine terre resteront
seuls en vigueur;

b) röduire les prix maximums pour les rögions oü les plantons sont produits
dans des conditions particuliörement favorables et oü certaines varietös
sout cultivöes et demandöes en grandes quantitös. L'approvisionnement des
cantons ne doit pas ötre compromis par de telles dispositions compl6men-
taires.
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Les services cantonaux charges de la surveillance des prix ont l'obli-
gation de demander soit par tülüphone (Montreux n° 6 45 51), soit par 6crit,
l'approbation prüalable de ces dispositions complömentaires par l'Office füdüral
du contrßle des prix, qui en informe la Section de la production agricole
et de l'üconomie domestique de l'Office f6d4ral de guerre pour l'alimentation.

Art. 6. Les ventes «couplßes» qui entravent l'approvisionnement regulier
du marchü ne sont pas autoris6es. Les intüressüs sont rendus attentifs aux
dispositions de l'article 2, lettres a et c, de l'ordonnance 1 du Departement
f6d6ral de l'6conomie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coOt de la
vie et les mesures destin6es ä proteger le marche, interdisant d'exiger ou
d'accepter, k l'int6ricur du pays, des prix qui — compte tenu des prix de
revieut usuels — procureraient des b6n6fices incompatibles avec la situation
6conomique g6n6rale et de soustraire ä leur utilisation normale, ne serait-ce
que passagerement, des marchandises destin6es k la consommation indigene
ou de faciliter de telles operations, notamment des transactions de tout genre
6conomiquement injustifi6eS, d'empßcher ou d'entraver d'une mani6re quel-
conque l'approvisionnement regulier du march6, par exemple par la retention
de marchandises, par l'accaparement ou par l'approvisionnement de mar-
cbaudises k l'int6rieur du pays, d6passant les besoins narmaux.

Art 7. En vertu de l'ordonnance n° 5 du Departement föderal de l'6cono-
mie publique, du 14 novembre 1940, concernant le coüt de la vie et les

mesures destinees k prot6ger le marche, non seulement les vendeurs mais
aussi les acheteurs qui contreviennent aux pr6sentes prescriptions sont
punissables.

Art. 8. Les prix ci-dessus sont des prix maximums. En aucun cas, il ne

pourra ßtrc exigü ou accepte pour une prestation quelconque d'autres prestations

qui procureraient, compte tenu du prix de revient usuel de la branche,
un benefice incompatible avec la situation economique g6n6rale. Les prix
maximums ci-dessus nc pourront cn particulier £tre pratiques qu'aussi long-
temps que sub8isteront, sans changement, les elements composant les prix
de revient. Si une diminution des frais de production devait intervenir apres
la promulgation des pr6sentes prescriptions, une baisse correspondante des

prix de vente devrait leur §tre appliquüe sans autre invitation.
Art. 9. Quiconque contrevient aux prcsentes prescriptions est passible des

sanctions prevues k l'arröte du Conseil federal du 17 octobre 1944 concernant
le droit p6nal et la procedure p6nale en matiere d'economie de guerre.

Art. 10. Les pr6sentes prescriptions entrent en vigueur le 19 mars 1946.
Les faits intervenus avant la promulgation des pr6sentes prescriptions seront
jug6s d'apres les dispositions precedemment en vigueur.

Prescrizione N. 587 A/46 dell'Ufficio föderale di controllo del prezzi

concernente I prezzi massimi deile piantine di verdura

(Del 19 marzo 1946)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Diparti-
mento federale dell'economia pubblica. del 2 settembre 1939, concerneute
il costo della vita e i provvedimenti per proteggere l'approvvigionamento
regolare del mercato, d'intesa con la Divisione deH'agricoltura di detto
Dipartimento e con la Sezioue della produzione agricola e dell'economia
domestica dell'Ufficio di guerra per i viveri, in sostituzione della sua prescrizione

N. 587 A/45, del 9 marzo 1945, prescrive:
Art. 1. I prezzi massimi delle piantine di verdura per la vendita a colti-

vatori souo fissati per 11 periodo d! coltura 1946 come segue:

YarlrlA

Cavolflorl • Saxa », • Erfurter »

e • Esport. Danesc •
Cavoirapa (s>opraterra) • Roggll •

Cavolfiore, aitre variety
Cavoirapa, aitre variety
Cavolo cappuccio bianco, cavolo

rosso, vcrra (cavolo di Mllano)
Insaiata, lattuga
Scdano
Porro
Cipolia «Yellow Globe«, «Parlglna«

(agosto)
Indlvia (clcorla, scarola), cavolo

di Bruxclies
Cavolo navonc (sottotcrra),

cavolo crcspo senza testa
Bariiabietola
Costc
Barbablctola da foragglo e da

zucchero
Pomidori traplantatl
Pomidori in vasi da 8 cm
Pomidori in vasi da 10 cm
Cetrloil in vasi da 8 cm

(2 a 3 plante)
Spinae! della Nuova Zeianda

in vast da 8 cm

Pl&ntlne provenienti
da coltura eon) rollet e

Piantine
In eatfoni In oaatonl
Htoaldaü freddi o

arllficlalmenU all'aperto
non tra- tra- non tra- tra>
plantati plantali pianlati plantati

Ccntetlml

Piantine provenienti
da colture non controllate

coltiratl:
In caaaonl in eastonl
riiealdatl freddi o

artiflelalmente aJI'aperto
non tra- trt- non tra* tra-
plantati plantati plantati plantati
per pezio

4,5
4,5

6,5
6

3,5
3,5

4,5 2,5 3,5 1,5 2,5 1

5,5 2,5
1,5

1,5
1

2,5
2,5

2,5

— — 2,5 3,5 — —

2
1-1 K
2 3 — — i a

— 20 — — —
K —

10 —

Cavolfiore:
vasi da 6 cm
vast da 8 cm

soltanto varietä
prccoci «Erfurter«,
«Saxa« e «Esport.

Danese «

Cavolfiore: 1

vasi da 6 cm I
vasi da 8 cm J

Erba cipollina:
piantine fortl
vendita per 100 pezzl

aitre varietä

per vaso 30 cent. per vaso 25 cent.
per vaso 35 cent. per vaso 30 cent.

per vaso 40 cent. per vaso 20 cent.

per vaso 30 cent. per vaso 15 cent.

per vaso 11 cent. per vaso 8 cent.
per vaso 17 cent. per vaso 12 cent.

per vaso 10 cent. per vaso 8 cent.
per vaso 15 cent. per vaso 12 cent.

30 cent. 15 cent.
25 cent. 12 yt cent.

Art. 2. Qucsti prezzi massimi valgono per acquisti fino a 500 piantine.
Per acquisti di quanfitativi superiori (anche da consegnare su richiesta)
devono essere accordati i seguenti ribassi di quantitü:

501 a 1000 pczzi 10%
1001 a 10 000 pczzi 20%

10 001 e piü pezzi 30%

II ribasso di quantitü si basa Bulla portata dcll'intera ordinazione. Non
b determinants il uumero delle singole varietä di piantine. Per le forniture a
rivenditori queste aliquote valgono parimenti come ribassi. £ raccomandato
ai piccoli coltivatori di acquistare le piantine collettivamente.

Se la piantagione b fatta in base ad un contratto, i ribassi di quantitü per
acquisti in quantitativi piü importanti (anche da consegnare su richiesta) di
piantine di cavolo cappuccio bianco e verza di tutte le varietä atte alia
conservazione possono essere ridotti secondo libero accordo.

Art. 3. I prezzi suindicati s'intendono per merce sana e robusta, pronta
alia piantagione. Per piantine piü tenere, cosidette germi da trapiantare, le
aziepde di coltura controllate e non controllate possono conteggiare al
massimo 50% dei prezzi massimi stabiliti per la qualitä summenzionata.

Art. 4. I prezzi s'intendono «partenza luogo di produzione»: per invii a
mezzo ferrovia o per posta «partenza luogo di spedizione». Le spese effettive
di trasporto vanno a carico del cliente. Per spedizioni a mezzo posta o per
ferrovia l'imballaggio puo essere computato tutt'al piü al prezzo di costo
oppure ripreso alle Stesse condizioni se ritornato franco di porto e in buon
stato.
' Art, 5. Se le centrali cantonali delle colture di verdura lo desiderauo,
gli uffici cantonali di controllo dei prezzi possono promulgare le disposizioni
pomplementari seguenti:

a) Fissazione di una data a partire dalla quale i prezzi massimi stabiliti
i per piantine provenienti da cassoni riscaldati artificialmente non saranno

piü valevoli. A partire da questa data valgono solo i prezzi delle pian-
-tine provenienti da cassoni freddi oppure trovautesi all'aperto.

b) Riduzione dei prezzi massimi per le regioni in cui le piantine sono
ottenute in condizioni particolarmente favorevoli e dote cCrte varietä

i sono coltivate e fortemente richieste. Queste disposizioui complenientari
non devono portare tuttavia alcun pregiudizio all'approvvigionamonto

: dei cantoni con piantine di verdura.

Gli uffici cantonali di controllo dei prezzi sono tenuti a cbiedere. prima
della promulgazioue di disposizioni complemcntari. sia per telefono (Montreux

6 45 51) che per iscritto, l'approvazione dell'Ufficio federale di
controllo dei prezzi il quale inforinerä delle sue decirioni la Sezione della
produzione agricola e dell'economia domestica dell'Ufficio di guerra per i
viveri.

Art. 6. Le vendite cumulate che rendono difficile l'approt vigionamento
regolare del mercato sono vietate. Rimandiamo inoltre alle disposizioni
delliarticolo 2, lettera c, dell'ordinanza 1 del Dipartimento federale
dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939. concernente il costo della vita e i
provvedimenti per proteggere l'approvvigionamento regolare del mercato,
secondo le quali e vietato di sottrarre alia loro utilizzazione normale, fosse

pure temporaneaiuente, merci destinate al consumo indigeno o facilitare
simili operazioni. in particolare, transazioni di ogni genere economicaraente
ingiustificate oppure impedire o ostatolare in qualsiasi modo l'approvvigionamento

regolare del mercato. per eseinpio col trattenere o accaparrare inerci
all'interno o coll'approvvigionarsi in misura superiore al fabbisogno normale
con merci che si trovano all'interno.

Art. 7. In virtii dell'ordinanza N. 5 del Dipartimento federale dell'economia

pubblica, del 14 novembre 1940, le sanzioni previste per infrazioni alle
prescrizioni concernenti i prezzi delle merci. commesse intenzionalmente o

per negligenza. saranno applicate non soltanto al venditore. bensi anche al
compratore.

Art. 8. I prezzi e i compensi suindicati s'intendono come prezzi e com-
,pensi massimi. £ assolutamentc vietato di esigere o aceettare per una presta-
{zlone una controprestazione che, tenuto conto del prezzo di costo usuale nel
«ranio. procurerebbe uu profitto incompatibile con la situazioue econoniica
generale.

Iu niodo particolare. i prezzi e i compensi sumnienzionati possono essere
applicati solo se e fintanto esistono effettivamente le spese prese come base

per la loro fissazione. Nel caso in cui queste spese dovessero dirainuire, i
prezzi devono essere ridotti senz'altro in modo corrispondeute.

Art. 9. Chiunque contravviene a questa prescrizione e alle disposizioni
sui prezzi massimi emanate in virtü di essa, incorre nelle sanzioni previste
dal decreto del ConsigUo federale del 17 ottobre 1944 concernente il diritto
e la procedura penale in materia di economia di guerra.

Art. 10. La presente prescrizione entra in vigore il 19 marzo 1946.

I fatti avvenuti prima della promulgazione della presente prescrizione
continueranuo ad essere giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

Bnndesratsbescblnss

betreffend die Ergänzung der Verordnung über Herstellung, Beschaffung und
Vertrieb, Einfuhr und Ausfuhr von Kriegsmaterial

(Vom 8. Mirz 1946)

Der schweizerische Bundesrat beschliesst:
Art. 1. Artikel 2 der Verordnung vom 8. Juli 1938 über Herstellung,

Beschaffung und Vertrieb, Einfuhr und Ausfuhr von Kriegsmaterial wird durch
einen neuen Absatz 4 wie folgt ergänzt:

Art.2, Abs. 4. Die konzessionierten Luftverkehrsgesellschaften sind
für das Material, das sie selbst für ihren eigenen Bedarf ein- oder
ausführen, von der Einholung der in Artikel 13 vorgesehenen Ein- bzw.
Ausfuhrbewilligung befreit Dagegen unterstehen sie hinsichtlich Ueber-
wachung den Bestimmungen von Artikel 14.

Art. 2. Dieser Beschluss tritt am 15. März 1946 in Kraft.

Irrfitt da Conseil fädäral

compliant le rfeglement sur la fabrication, l'acquisition, le commerce et la
distribution, l'importation et l'exportatlon de materiel de guerre

(Du 8 mars 1946)

Le Conseil füdüral suisse a r r 61 e :

Article premler. L'article 2 du röglement du 8 juillet 1938 sur la
fabrication, l'acquisition, le commerce et la distribution, l'importation et l'exportatlon

de matüriel de guerre est complätä pär un 4e alinüa ainsi rüdigö:
Art. 2, 4e al. Les sociätäs de trafic aärien concessionnaires sont

dispensäes, pour le matüriel qu'elles importent ou exportent pour leurs
propres besoins, de l'obligätion de demander le permis d'importation ou
d'exportation prüvu par l'article 13. En revanche, elles sont soumises,
en ce qui concerne la surveillance, aux dispositions de l'article 14.

Art 2. Le präsent arrßtä entre en vigueur le 15 mars 1946.
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leeret» del fiouiftlta federate

che completa il regolamento concernente la tabbricazfone, Pacquisto, la
veridita e la distribuzione, l'importazione e Pesportazfoae di materiale di guerra

(Dell'S marzo 1946)

II Consiglio federale svizzero decreta:
Art 1. All'articolo 2. del regolamento dell'8 luglio 1938 concernente la

fabbricazione, l'acquisto, la vendita e la distribuzione, Fimportazione e l'espor-
tazione di materiale da guerra e agginnto nn quarto eapoverso del seguente
tenore:

Art. 2, quarto eapoverso. Le society di navigazione aerea al bene-
ficio di ona concessione sono dispensate, per 11 materiale ehe importano
o esportano per i loro propri bisogni, dalFobbligo di domandare il per-
messo d'importazione o d'esportazione previsto nell'articolo 13. Invece
esse sono sottoposte, per ciö che conceme la Vigilanza, alle dispoeizioni
dell'articolo 14.

Art. 2. II presente decreto entra in vigore il 15 marzo 1946.

Britlsch-lndiei — Feststizwg der Zolloebfibrea

Laut Mitteilung des «Collector of Customs» hi Bombay vom 16. Februar
1946 werden die indischen Zollbehörden ab 1. September 1946 die ihnen für
die Festsetzung der Zollgebühren vorgelegten Fakturen oder Konnossemente
nur noch annehmen, wenn deren Echtheit durch die Unterschrift des
Fabrikanten oder Spediteurs auf dem betreffenden Dokument nachgewiesen fst.

6ö. 19.3.46.

Indes Iritannfones — Mterrnfnatidn deaf droits de donane

Selon notice du «Collector of Customs» ä Bombay, datöe du 16 tevrier 1946,
l'admmistration des douanes »'accepters. plus h partir du lec septembre 1946
le» factures ou connaissemeats qui iui serout presentes pour la determination
des droits de dooane s'ite ne sent pas »gn6s par les fabricants on tes exp£-
diteurs eomme preuve de leur authenticity. 65. 19.3.46.

Redaktion:
Handelsabteilnng des EidgenfisMsehen Vokkswirtschaftsdepartements in Bern

Credit foncierneuchätelols
Bemboursemenf d'obKgations

En presence de M« Blaise Cieie, netaire, ä Neuchätel, il a ötö procedi, ce Jour, au

t' tirage des obligations de

l'empruni 31i% da fr. 3 600 OW de 1938.
Les 118 obligations dont les numCros suivent, out ötö design*es par le sort pour

toe rtmboorsies le 3* Join IMS, par lr. 1000:

K« 1 303 703 1027 1213 1727 2018 234® 2625 2747 3011 3372
18 399 729 1033 1323 175« 2077 2357 2629 2749 3032 3393
78 459 744 1046 1340 1785 2094 2396 2630 2765 3051 3441

112 461 766 1066 1364 1811 2095 2399 2635 2805 3058 3542
130 538 791 1072 1421 1847 2116 2446 2653 2863 3100 3559
152 569 869 1076 1445 1900 2182 2465 2655 2949 3111 3571
190 619 870 1091 1460 1910 2253 2471 2668 2950 3122 3585
193 655 920 1108 1494 1924 -2276 2512 2678 2975 3179 3593
197 687 921 1122 1526 1929 2293 2526 2697 2992 3245
215 699 966 1147 1571 1950 2307 2611 2743 3004 3249

Les titres susdesignes cesseront dc porter interH des le 30 juin 1916.

Iteneliülel, le 11 mars 1946. La dkeellon.

üsine Cyprien Chapatte St., Les Breufeux

Messieurs les actionnaires sont eonvoques en

assemblee generale ordinaire
lc samedi 30 mars 1946, & 13 lieures, & llidtei Eilte ä Blenne, avec l'ordre du jour suivant:

1« Rapport du conseil d'administration et du commissaire-vörUicateur rar l'exer-
cice 1915.

2° Approbation du rapport de gestion, du bilan et du compte de profits et pertes
de l'exercice 1945 et ddeharge au conseil cfadministration.

3« Decision sut le rtsultat de l'exercice 1945.
4s Nominations statutaires.
5° Divers et imprivus. 1 4

Le compte de profits et pertes, le rapport du commissairc-vörificateur, le rapport
de gestion et les propositions coucernant l'emploi du bönöfice net sont mis ä la disposition

de Messieurs les actionuaires au säge de la socütö ä partir dn 20 rnars 1946.
Les cartes d'admission et de vote seront dölfvröes ä Messieurs Tes actionnaires

moyennant depöt de lenrs actions, au siöge de la sociötö, jusqu'au 29 mars 1946, 4 16 h.

Les ltreuleux, le 19 mars 19-16. Le eonsell d'admlulslration.

AU GRAND FASSAGE SA., GENEVE

Messieurs les actionnaires sont eonvoques en

assemble göngrale ordinaire
au siege social pour le 4 avril 1946, ä 11 heures.

Ordre du jour: 1° Rapport de gestion. — 2° Rapport du v^rificateur des

coniptes. — 3° Votation sur les conclusions de ces rapports. — 4°
Nomination d'un v6rificateur des coaaptea. — 5° Divers.

Le bilan, le compte de pertes et profits, le rapport de gestion et le
rapport du v6rificateur des comptes seront ä la disposition de Messieurs les
actionnaires, au si£ge social, ä partir du 25 mare 1946.

Les cartes d'admission ä l'assembl£e g6n6rale seront d61ivr6es contre
d6pöt des actions ou justification de leur possession jusqu'au 2 avril 1946,
ä l'Union de banques suisses, k Genive. X 49

Genfeve, le 16 mars 1946. LE CONSEIL D*ADMINISTRATION.

Banque populaire de la Broye, Payerne

Messieurs les actionnaires sont convoquc«:
1« en ASSESIBLÖ3 G£n£RALE EXTRA OB DIXA1RB !• sanodt 3® man 1946,

4 15 lieures. dans la sallc du Tribunal, 4 Payerne, avec l'ordre du jour suivant:
Modification des articles 37, 41, 51, 28, lettre c, 36, lettre j, 5 et 25 dc3 Statuts.

Messieurs les actionnaires sont informis que les propositions de modification
des Statuts sont ä leur disposition au säge de la banque, dfcs le 19 mars 1946.

2° en ASSEMBLEE GEvERxVLE OIW1VA1BE pour le samedi 30 mars 1946, 4 Tissue
de l'assemblic extraordinaire, dans la salle du Tribunal, 4 Payerne, avec l'ordre du

jour suivant:
1° Rapport du conscil d'administration et des contröleurs sur l'exercice 1945.

2° Approbation des comptes et du bilan, döcharge au eonsell d'administration,
4 la direction et aux contröleurs.

3° Repartition du benefice.
4° Nominations statutaires.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs sont tenus 4 la

disposition de Messieurs les actionnaires, au siöge de la banque, dös le 19 mars 1946.

Les cartes d'admission seront dölivröes, jusqu'au 28 mars 1946, sur döpöt des actions

en mains du siege de la banque ou des agences ou sur presentation d'un certlficat de ddpdt
tfune autre banque, attestant que les titres sont indisponibles jusqu'apris l'assemblöe

generale.
Passe le dölai pröciU, il ne sera plus remis de carte.

Payerne, le 7 mars 1946.

AU AOH DU COKSEIL IPADHEOSTRATIOAi
Le president: H. Jaeeatte*. Le secretaire: A. Savory.

OFL5

Einwohnergememde Luzern
Rückzahlung von Obligationen der 3% %-Anleihe von 1897

Gemäss Anlcibensvertrog und infolge der vorgenommenen vorschrilisgemässen.
Auslosung gelangen nachstehend verzeichnete 100 Obligationen am 30. Juni 1946 znr
Rüekzahlnng:
142 500 1052 1181 1359 1462 1552 1637 1728 1892 2030 2114 2252 2398
152 533 1090 1203 1362 1-463 1573 1655 1792 1899 2055 2137 226» 2407
223 554 1091 1226 1421 1464 1575 1497 1814 1911 2060 2148 2288 2423
235 739 1098 1227 1424 1504 1576 1699 1820 1915 2061 2152 2293 2428
252 »13 1141 1255 1428 1513 1596 1702 1868 1944 2080 2182 2297 2455
340 967 1166 1268 1435 1528 1605 1709 1872 1951 2102 2206 2315 24CJ
344 1048 1179 1289 14-15 1545 1607 1724 1891 1994 2112 2218 2318 2490

2363 2493
Aus frühem Verlosungen sind noch ausstehend: von 1939 Nr. 821; von 1946 Nrn. 819,

1962, 2157, 2380; von 1941 Nra. 614, 696, 815, 1748, 2021; von 1942 Nrn. 698, 806,
812, 2003, 2177; von 1943 Nrn. 734,736.800,801, 814, 816,1584,1968; von 1944 Nrn. 1705,
1878,1966,2413,2199; von 1945 Nrn. 1034,1534,1554,1832, 1880, 1954,1958, 2093, 2-113.

Die Rückzahlung der Obligationen erfolgt gegen Einlieferung der Titel und der
nicht verfallenen Zinscoupons bei den in denselben bezeichneten Zahlstellen, und es
hört mit dem Hückzahhmgstermm deren Verzinsung auf. Lz 32

Laura, den 13. ifärz 1946, Di» Floanzdlrektion der Stadt Lazern.

Volksbank Interlakcn ACr.
Gegründet 1873

In der heutigen Generalversammlung unserer Aktionäre ist die Dividende
pro 1945 mit:

5% für die Prioritätsaktie» L Buges (pro rata tesporis) »4
3% fBr die Prioritätsaktien IL Ranges

festgesetzt worden.

Aus technischen Gründen werden die neuen Aktien unserer Bank und die Titel
der AG. fur Fremdenverkehrswerte, Interlakcn, in einem Verfahren gedruckt. Für den
Druck der Aktien letzterer Gesellschaft muss aber erst noch der Entscheid tier
Eidgenössischen Steuerverwaltung betreffend Stempelerhus abgewartet werden. Die neuen
Aktien unseres Instituts und somit auch die Dividende pro 1945 können daher erst
in zirka 1 Monat bezogen werden. Sobald dies möglich 1st, werden wir die Titel und die
Dividenden den Herren Aktionären direkt zustellen. 232

laterlaken, den 16. März 1SM6. DIE VERWALTUNG.

Teiniurerie Bochal SA., Lausanne

Messieurs les actionnaires sont inform^s que l'assemblde glndrale ordinaire
aura lieu le mardi 9 avril 1946, ä 15 heures, au säge de la socldtd.

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.
PS. Le bilan, compte de pertes et profits et les rapports du v^rifieateur

et du conseil d'administration sont d£pos6s dös le 21 mars 1946 au siöge
de la society, ou ils peuvent 6tre consults. L 77

Banca della Svizzera italiana, Lugano

Pagamento di dividendo
Si avvisano i signori azionisti che, giusta le deliberazioni dell'assemblea

generale, il dividendo per l'esercizio 1945, stabilito nella misura del 5%, &

esigibile presso la sede di Lugano, le dipendenze nel cantone e la filiaJe di
Zurigo, contro la cedola n°25, in nett! fr. 17.50 per azione (cioö fr. 25.—
meno rmposte federali). 0 14

Lugano, 16 marzo 1946. LA DIREZIONE.

The Malestic Palace Hotel. B Nice

Le conseil d'administration de eette soci6t6, dont le siöge social est A

Vevey, convoque Messieurs les actionnaires en

assemble gönörale ordinaire
pour le samedi 23 mars 1946, ä 15 heures, ä l'Hötel de Ville de Vevey.

1° Ordre du jour statutaire.
2° Reflection d'administrateura.
3° Nomination d'un nouvel administrates.

Les cartes d'admission seront ddfivrdee, d6s la parution de cette
publication jusqu'au 21 mars 1946, sur presentation des titres ou de certificate en
tenant lieu, par l'£tude des notaires Monod et Delafontaine, Avenue de la
Gare 16 & Vevey, oü le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport du
conseil d'administration et la rapport des contröleurs sont döposös & la
disposition des actionnaires. L 62
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Aktiengesellschaft Assurieum, Zurich

Gemäss Beschiuss des Ve.-waltungsrates vom 15. März 1946 wird

Coupon air. 2 unserer Genußsdielne

mit-brutto Fr. 10.—, abzüglich Coupon- nnd Verrechnungssteuer von
zusammen 30 %, d. h. mit netto Fr. 7.— eingelöst. Die Einlösung erfolgt
ab 8. April 1946 an der Kasse der «Zürich » Allgemeine Unfall- und Haft-
pflicbtverslcherungs-Aktiengeseiischaft, Mythenquai 2, Zürich. Z 178

Zürich, den 15. März 1946. AKTIENGESELLSCHAFT ASSURICUM.

ALLGEMEINE FINANZGESELLSCHAFT, ZÜRICH

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der AkVenire

Dienstag 9. April 1946, vormittags 11 Uhr, im Zunlthaus zur Saffran, Zürich

TRAKT ANDEN:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes sowie des Berichtes der Kontrollstelle

für das Jahr 1945. Genehmigung der Jahresrechnung per
31. Dezember 1945 und Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

2. Beschlussfassung über die Verteilung des Reingewinnes.
3. Verwaltungsratswahlen.
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Statutenänderungen, insbesondere in Anpassung an da« neue Recht

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung nebst dem Revisorenbericht

und der Geschäftsbericht für das Jahr 1945 sowie die beantragten
Statutenänderungen liegen ab heute am Sitze der Gesellschaft, Bleicherweg 5,
ZUrich, zur Einsieht der Aktionäre auf. Eintrittskarten für die
Generalversammlung können gegen Vorweisung der Aktien oder andern genügenden
Ausweis über deren Besitz bis und mit Samstag den 4. April 1946 bei der
Privatbank und Verwaitungsgesellschaft, Börsengebäude, ZUrich, bezogen
werden, wo auch der gedruckte Geschäftsbericht pro 1945 erhältlich ist.

Da mit Rücksicht auf die Beschlussfassung über die Statutenänderungen
mindestens fünfzig Prozent des Aktienkapitals an der Generalversammlung
vertreten sein müssen, bitten wir die Aktionäre, an der Generalversammlung
teilzunehmen oder sich vertreten zu lassen. Z 171

Zürich, den 19. März 1946. Der Präsident des Verwaltungsrates:
Dr. C. St^ehelin-Stehli.

GOMPAGNIE VITICOLE DE CORTAILLOD SA.
CORTAILLOD (Neuchätel)

Sociötö anonyme au capi'al de fr. 3 000 000, entlöfement HMrös

Messieurs les actionnaires soiit convoques k la

23me assemble g6n6rale ordinaire
pour le samedi 30 raars 1946, ä 11 b. du matin, ä la salle du Conseil gänlral
de l'Hötel de Vllle, ä NeuchäteL

ORDRE DUJOUR:
1° Procös-verbaux.
2° Rapport du conseil d'administration sur l'exereice clöturö le

31 döcembre 1945.
3° Rapport du vörificateur des comptes.
4° Votatiou sur les conclusions de ces rapports; döcliarge aux organes

responsables; fixation du dividende.
5" Nominations statutaires.
6° Modification de l'article 2 des statuta.
7° Divers.

•
Le rapport de gestion, le bilan, le compte de pertes et profits, le rapport

du eommissaire-vönficateur, de möme que le projet de texte de l'article 2

nouveau des Statuts seront k la disposition de Messieurs les aetionnaires dös
le 20 mars 1946, au siöge de la sociötö.

Les eartes d'admission k l'assemblöe gönörale seront dölivröes k
Messieurs les actionnaires jusqu'au jeudi 28 mars 1946, moyennant depöt de
leurs actions, au siöge k Cortaillod, k la Banque cantonale neuehäteloise
k Neuchätel ou ä la Sociötö de banque Suisse .ä Neuchätel. N18

Cortaillod, le 18 mars 1946. LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Societä eleltrica sopracenerina SA., Locarno

Avviuo di eonvoeaiioue
I signori azionisti della Societä elettrica Bopracenerina sono convocati in

assenblea geoerale ortiaarU e straordinaria

per 11 giorno di sabato 30 marzo 1946, alle ore 14.30, alia sede In Locarno,
con il seguente ordine del giorno:

1. Reiazione del consiglio di amministrazione e presentazione del conto
' profitti e perdite o bilancio dell'esercizio 1945.

2. Creazione di un fondo di previdenza a favore del personale.
3. Reiazione dell'ufficio di controllo.
4. Approvazione dei eonti e scarico all'amministrazione.
5. Deliberazioui circa riparto utile.
6. Aumento del capitale sociale da fr. 2 750 000 a fr. 3 700 000.
7. Modifieazione degü articoli 4 e 25 dello statuto soeiale.
8. Nomine statutarie.
9. Eventuali.
Per essere ammessi all'asseniblea occorre presentare le azioni, non piü

tardi del giorno 27 marzo 1946, presso la Motor-Colurabus in Baden o la
Unione di banche svizzere in Loearno, sue succursali ed agenzie.

Le relazioni del consiglio e dell'ufficio di controllo, il bilancio ed il oonto
profitti e perdite, come pure il nuovo testo degli articoli 4 e 25 deQo statuto,
B&ranno ostensibili agli azionisti a data re dal giorno 22 marzo 1946 presso la
sede della soeietä. .018

Loterie de la Suisse romande
51m<>r tranche

Liste offldelle de tfrage da ie mars 1946
Les 15 000 lots de fr. 10 sont gagnös par les billets dont le

numöro se terraine par ie Chiffre 8

Les 1500 lots'de fr. 15 sont gagnös par les billets dont le
numöro se termine par les chiffres 77

Les 1500 lots de fr. SO sont gagnös par les billets dont le
numöro se termine par les ebiffres 50

Les 1500 lots de fr. 25 sont gagnös par les billets dont ie
numöro se termine par les ebiffres 023 073 085 143 531

532 580 732 847 952
Les 1500 lots de fr. 30 sont gagnös par les billets dont le

numöro se termine par les chiffres 004 041 045 082 105
480 513 660 847 936

Les 300 lots de fr. 5* sont gagnös par les biUets dont ie
nnmöro se termine par les chiffres 0763 0788 1456 2254

2340 3039 3174 3971
5033 6541 6697 6732
7042 7379 7826 8308
9395 9507 9560 9577

Les 75 lots de fr. 100 sont gagnös par les billets dont le
numöro se termine par les ebiffres 3175 4650 6895 8196

8970
Les 15 lots de fr. 500 sont gagnös par les billets portant

les numöros 156365 165978 170466 185836
187321 190936 201014 205501
210592 230749 269232 272441
277105 279956 296415

Les 10 lots de Ir. 1000 sont gagnös par les billets portant
les numöros 158*37 189013 207375 229230

229408 230010 236384 276422
287916 295084

1 lot de fr. 5000 est gagnö par le billet portant le
numöro 15633*

1 lot de fr. 10 00* est gagnt par le billet portant le
numäro 269178

Le gros lot de fr. 50 000 est gagnö par le btllet portant le
ntimöro 253673

Valcur totale des lots: fr. 390 000

Alleslatlon authentlqne. Le soussignö certifie que les nuinöros Indiquös cl-dessus
correspondent blen k ceax extralts des spheres.

Genive, le 16 mors 1946.

CnmnL Le cnmnl est admls sans restriction.

(signö) M° Louis Plctet, notalre.

"Locarno, 12 marzo 1948. II consiglio di ammintstrazione.

Palement des lots. Les lots de n'importe quel montant sont payables par la Baaqae
eantanale vaudolse, ä Lausanae. Les lots de fr. 10 k fr. 1000 peavent aussi itre payfs
par la Basque de l'Etat, ä Fribsurg, la Banqne cantonale da Valals, k Slon, la Basque
SUntonale neuehäteloise, ä Neuchätel, la Sociötö de banque sutoae, k Genösre» et par leurs
agences dans le canton.

Prescriptioa. Tout billet gagnant non prösentö dans on dölal de 6 mois ä dater de
la publication du rösuitat du tirage dans la « Feuille des avis ofQclels du canton de Vand •
est annulö et le montant du lot est acquis ä la loterie.

Piodudne prescription. Les billets gagnants de la 47°" tranche, tiröe ie 15 septembre
1945, seront prescrits le 19 mars 1946.

Impöu En vertu de l'arrötö du ConseQ föderal dn 31 octobre 1944, article 4, lettre e,
l'lmpöt antlclpö est flxö k 25% sur tons les billets entiers gagnant plus de fr. 50 et dn-
quiömes de biilets plus de fr. 10. La nsiuiiu totale gagnöe par le billet on le einquMne,
enruni eompris, eet lusposabln.

Rembonrsement ou imputation. Le bönöficiaire de lots frappös de l'impöt antlclpö
pent en demander le remboursement ou l'impntation. A cet etfet, nn bordereau justiticatif
scra remis d'oflicc par les domiciles de palement pröcitös. L 74

Basler Handelsbank
Einladung zur 83. ordentlichen Generalversammlung dor Aktionäre

auf Freitag den 5. Aprti 1946, 19 Uhr 30, im Vereiusgehäude des Kaufmäaalsehea Vereins,
Aesehengrnhen-45 la Basel

Traktanden: 1. Geschäftsbericht, Bilanz und Gewinn- und Vcrlustrechnung per
31. Dezember 1945. Bericht der Kontrollstelle. Saldovortrag. — 2. Erteilnng der
Entlastung an Verwaltungsrat und Direktion. — 3. Herabsetzung des
Aktienkapitals im Sinne von Artikel 735 OR. von Fr. 20 000 000 auf Fr. 4 000 000.
Genehmigung der entsprechenden Bilanz. — 4. Statutenänderungen: §§ 1; 4, Abs. 1 und 2;
10, Abs. 1 nnd 2; 11; 13, Abs. 1; 18; 21; 22, Abs. 1; 23, Abs. 1; 24. — 5. Wahlen
In den Verwaltnngsrat. — 6. Ergänzung zum Generalversammlungsbeschluss vom
24. August 1926. — 7. Wahl der Kontrollstelle. Q 96

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen, haben ihre
Aktien bis spätestens 30. März 1946, bei folgenden Sitzen des Schweizerischen
Bankvereins: in Basel, Acschenvorstadt 1; in Genf, Rue de la Confederation 2; in Zürieh,
Paradeplatz 6, zum Bezüge von Eintrittskarten zu hinterlegen.

Die gesetzlich vorgeschriebenen Unterlagen werden ab 26. März 1946 bei den
vorerwähnten Sitzen des Schweizerischen Bankvereins zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Basel, den 18. März 1946. Nameus des Vemaltuagarutes,
der Vizepräsident: B. de Haller.

Spar- & Kreditkassa Flums
Gemäss Besehluss der Generalversammlung vom 16. März 1946 wird der

Dividenden-Coupon Nr. 37 pro 1945 ab Aktien unserer Bank zu Fr. 100
nominal mit Ch 19

Fr. 6.—,
abzüglich 80X eidgenössischer Coupon- und Verrechnungssteuer, ab Montag
den 18. März 1946 an unsern Kassen in Flums und Sargans eingelöst.

Flums, den 16. Märt 1946. DIE VERWALTUNG.

Francdna & Cie SA., Nyon
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblöe göntrale ordinaire
pour le 1« avril 1946, ä 18 h., au siöge social, avec l'ordre du jour statutaire.

Le bilan, le rapport de gestion et eelui des eontröleurs §ont & la disposition

de Messieurs les aetionnaires au siöge social, dös ce jour.

Nyon, le 19 mars 1946. L76 Le ctraseil (Padmtatetration.
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RHEINSCHIFFAHRT

R0D0LPHE HALLER AG.
INTERNATIONALE TRANSPORTE

BASEL TELEGRAMME: MARiSUiSSE GENEVE
GARTENSTRASSE 128

TELEPHON 227 IQ

QUAI GUSTAVE-ADOR 62

TELEPHON 5 83 i5

S6E" U
fN5tat»oNEH

OHO

.«nSCHE*5
*°*lE baseu

GENERALAGENTEN FOR DIE SCHWEIZ DER

DAMCO SCHEEPVAART-MAATSCHAPPIJ NV.

ANTWERPEN - ROTTERDAM - AMSTERDAM
VE8IIN0M8SMK 12 WESTPLEIN 2 ROKIN 15

ZURICH

Wir offerieren aus erwarteten Partien i

Zeresin weiß und gelb, Ozokerite
synthet. Wachse, Paraffin q394

engl. China-Clay, Harnstoff

Get. Anfragen an Teiefon Basel (061) 36111

oder an Postfach 106, Basel.

Neue Kurse

spanisch und Englisch
beginnen anfangs Mal In unseren

Centra Espariol und English Centre.

Die Kurse dauern vier Monate und
sind für junge kaufmännische
Angestellte bestimmt. Sie werden In

Verbindung mit dem'Bundesamt fOr

Industrie, Gewerbe und Arbelt
durchgeführt.

Auskunft und Anmeldung beim Zentralsekretariat

des 91-2

Schweizerischen Kaufmännischen Vereins

Zürich 1, Talacker 34, Telephon (051) 23 37 04

IOID
COPIEtDRUCK

I Komplizierte Zeichnun-
I gen und Pläne, die sich
I nicht Uchtpausen lassen,
liefern Photokopie und
Photodrnck Innerhalb
kürzester Zeit u. äusserst

I billig. Eine Photokopie
121x30 cm kostet Fr. 1.-.
150 Photodrucke kosten
I Fr. 16.10, 100 Photodrucke
kosten Pr. 19.55 + Wust.

Hausamann
Bohnho^str. 91 Te'.23 37 63

Zürich

Inserate im SQAB.

baben besten Erfolg I

ItagramnvAtfrM«*»

Bindband
6 mm breit, Rollen zu
500 m, in dlv. Färbet),
schöne Ausführung.

P. Oimml ft Co.,
«Zun fanriH », St. Ballen.

Brikettwerk GEBA, Basel

TalOBhoa- A
numasr GEBA

1061)

2 7679

Briketts fQr>lndus$'ie und Hausbrand
*

Beteiiigang:
Seriöse Handelsfirma mit guten In- ubü Aus-
landsbcziehungen und grosser Knodschaft sneht
stillen Teilhaber mit einer Beteiligung von
50 bis 100 Mille. Pünktliche Verzinsung, eventuell
Gewinnbeteiligung. Q 892
Offerten unter Cbiffre M 4006 Q an Fnblieitas Basel.

Textilien-Vertreter,
seriös, gut eingeführt, mit Kundschaft In der
Westschweiz und mit nachweisbaren Umsätzen sucht
Vertretung einer oder mehrerer seriöser Firmen
fOr Herren- oder Damenkonfektion, Arbeltsklelder,
Baumwolle oder Wolle. Offerten unter Chiffre

P E6314 L an Pubilcltas Lausanne. L78

Zu ralatan gesucht: zi82

größere Lagerräume anschiuB
im Räume Winterthur-ZOrlch-Basei-Oiten-Bern.
Detaillierte Offerten unter Chiffre Qc 8511 Z an

Pubiicitas Zürich erbeten.

fAa6etv
In ihren Briefen und Papieren?

Dann machen Sie'ä wie
die grossen Büros: Verwenden

Sie die bewährte, praJe
tische Hänge-Reglstraturl

VISOCLASSette
fDr Privat, nur Fr.

TELNOT12
i Notizblook Im Ta»der neua -

lephon, Immer am Ort, nur
Fr. 9.85. (PrelM zuzSgt WusO

Cllmi losem! (nsgseohntttsn In Kuvert rati Ihm Adresse (Ii
Druataicfis bringt ausführliche Prospekt». Bnm-8peiMhaue

ARGENTINISCHE IMPORTFIRMA

sucht Verbindung mit schweizerischen Expor¬
teuren und Fabrikanten von

Kunstfasern, Kunstgespinsten, Seidengaze
fOr MOhlensiebe, Filtern und anderen
technischen Geweben, Stickerelen, Spitzen,
Bändern, Wirkwaren, Taschentüchern usw.'

Interessenten, die Ihre Artikel durch eine'
kaufmännisch wie technisch gutorganisierte,
angesehene Firma In Argentinien einführen möchten,
richten Ihre Offerten unter Chiffre Y 52868 G an

Pubilcltas St.Gallen.
G 48

Bodenwichse
Wir liefern laufend in jeder gewünschten Qualität

nnd Packung an Wiederverkäufer und Grossverbraucber.
Verlangen sie Muster und Offerte. W 9

Chemische Fabrik Kreusllngen
Nationalstrasse 33 Telephon 8 21 54, 8 20 51

I.e nouveau

Contröle des titres
avec inveotaire das titres

ä feullieis mobiles, avec contröle des coupons,
coionnes pour ies lmpöu des eoupoos, lmpöt
ontlclpä et remboursement de l'lmpöt aotielpö. en
couvertureslmlii-culr noir ä 4 anneaux, trös Bolide,

Indispensable poor la declaration
des impftts«

Prix: fr. 28.—

Demaudez s. v. p. prospectus 386 et feuillets avec
modöle.

ANDOLT
ARBENZ

Zürich, ^Bahnhofstr. 65, Tel.239757

L'EXCELLENTE QUALITE
du papier oarbone NA DI EN

KEHES
n'a point ohangö

Das SHAB 1st das offizielle
Sprachrohr des Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartements.

Ihr Inserat in
diesem Organ muss gelesen

werden.

25jähr!ger, vielseitig
- ausgeblld. kanfm.
Angestellter aus der
Mineral51branche
sucht Steile in der
Westschweiz, um die
französischen Kennt-
nisse zu vervollständigen.

Evtl. auch ent-
wicklung8fäh. Posten
in d. Deutschschweiz.
Offerten erbeten unter

Chiffre Hab 233-1
an Pnbllcltaa Bern.

PATENTE
KIRCHHOFER,

RYFFEL & CO.
ZORICH, BAHNH0FSTR. 68

Unentbehrlich
als Nachschlagewerk 1st in
jedem Betrieb das in der
vierten Auflage erhfltllche

Verztlehnls
sohw«herisoher
Berufmrbänd«

Es enthält die genauen
Adressen, Teiephonnum-
mern usw. von mehr als
870 schweizerischen
Berufsverbänden und 1st mit
übersichtlichem alphabetischem
Register versehen. Versand
gegen Voreinzahlung von
Fr. 3.35 (Porto und Wust.
Inbegriffen) auf Postscheckrechnung

III 5600
Schweizerisches Handelsamtsblatt,
Effingerstrasse 3, Bern.
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